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Aus dem Inhalt

„Unser Dorf hat Zukunft“
Dorfwettbewerb für den Landkreis Nordwestmecklenburg startet

Hat Ihr Dorf Zukunft? Gibt es 
tolle Ideen, innovative Projekte 
oder Erfolgsgeschichten, die Ihr 
Dorf für Jung und Alt zukunfts-
fähig machen? Gibt es Initiativen, 
die Ihre Gemeinschaft besonders 
macht? Dann ist der Grundstein 
für den Dorfwettbewerb bereits 
gelegt. „Zeigen Sie uns Ihr Dorf 
von morgen und unterstützen 
Sie Ihre Gemeinde bei der Teil-
nahme am Dorfwettbewerb - es 
lohnt sich!“, so Tino Schomann, 
Landrat des Landkreises Nord-
westmecklenburg. „Nicht jeder 
kann das Finale erreichen, doch 
jedes Dorf profitiert von der Teil-
nahme an diesem Wettbewerb. 
Durch die Beteiligung wird häufig 
erst klar und sichtbar, was bereits 
alles erreicht wurde. Die Dorf-
gemeinschaften zeigen, dass es 
viele kreative Lösungen gibt, die 
das Landleben bereichern. Ich 
denke, dass es die Gemeinschaft 

der Bürgerinnen und Bürger ist, 
welche ein Dorf lebens- und lie-
benswert macht.“

Im letzten Dorfwettbewerb 
konnte sich die Gemeinde Gram-
bow den Kreissieg sichern. Die 
Jury wurde durch die lebendige 
Dorfgemeinschaft, innovativen 
Projekten und nachhaltigen Ent-
wicklungsansätzen beeindruckt. 
Grambow demonstrierte ein-
drucksvoll, wie Engagement und 
Zusammenarbeit ein Dorf für die 
Zukunft stärken können. Herr 
Baltrusch, Bürgermeister der Ge-
meinde sagt: „Durch unsere Be-
teiligung am Wettbewerb, wur-
de der Austausch untereinander 
gestärkt und wir konnten viele 
weitere Ideen entwickeln. Die 
Teilnahme hat dazu beigetragen, 
unseren Ort noch lebenswerter 
zu machen.“

Nun sind wieder alle Dörfer, 
Vereine und Dorfgemeinschaften 

mit bis zu 3.000 Einwohnerinnen 
und Einwohnern eingeladen am 
Wettbewerb „Unser Dorf hat 
Zukunft“, teilzunehmen. Ziel ist 
es, das bürgerschaftliche Enga-
gement der Menschen in den 
Dörfern besonders zu aktivieren 
und zu würdigen sowie positive 
Entwicklungen in ländlichen Re-
gionen sichtbar zu machen. „Ge-
rade in Zeiten des demographi-
schen Wandels kommt es darauf 
an, dass vor Ort kreative Ideen 
für eine ganzheitliche und zu-
kunftsfähige Entwicklung entste-
hen und umgesetzt werden“, so 
Tino Schomann. Das Gemeinwohl 
gilt es in wirtschaftlicher, sozialer, 
kultureller und ökologischer Hin-
sicht zu stärken. So zeigt das Dorf 
von heute die Perspektiven von 
morgen und bleibt attraktiv und 
lebenswert.

Der Dorfwettbewerb „Unser 
Dorf hat Zukunft“ ist ein drei-

stufiger Wettbewerb. Die erste 
Stufe bildet die Teilnahme am 
Kreiswettbewerb 2024. Daran 
schließt im Jahr 2025 der Lan-
deswettbewerb an und 2026 
der Bundeswettbewerb. Die 
Kreissiegerinnen und Kreissieger 
nehmen, abhängig von den Teil-
nehmerzahlen, am Landeswett-
bewerb und die Landessieger am 
Bundeswettbewerb teil.

Anmeldungen für den Kreis-
wettbewerb können formlos bis 
zum 30.09.2024 an folgende E-
Mailadresse: 
Leader@nordwestmecklenburg.
de gerichtet werden. 
Weitere Informationen und Un-
terlagen zu dem Wettbewerb fin-
den Sie auf der Internetseite des 
Landkreises Nordwestmecklen-
burg unter: https://www.
nordwestmecklenburg.de/de/
unser-dorf-hat-zukunft-2024.
html 

Dorfleben heute! Bis zum 30.09.2024 können Bewerbungen für den Wettbewerb eingereicht werden. 
� Foto: Sarah Wenzel Fotografie

Auf Seite 2 werten wir den 
„Unternehmerempfang 
2024“ aus und gratulieren 
Kirsten Koch herzlich zur 
Auszeichnung.

Der Tag der offenen Tür 
im Landkreis bot einen 
Einblick in die Welt der 
Verwaltung. Mehr dazu 
auf Seite 5.

Die Wirtschaftsförderung 
Nordwestmecklenburg in-
formiert auf Seite 6 über 
ihr erfolgreichstes Jahr 
seit der Gründung.  

Wer wissen möchte, wa-
rum das Teehaus in Klein 
Trebbow ein Erinnerungs-
ort ist, kann auf Seite 8 
nachlesen.



Der Zeitplan für den Rückbau der 
Gemeinschaftsunterkunft Upahl 
im Oktober dieses Jahres kann 
leider nicht eingehalten werden, 
wie Landrat Tino Schomann auf 
einer Pressekonferenz Ende Juni 
mitteilte. Jetzt erfolgt im Laufe 
des ersten Halbjahres 2025 der 
schrittweise Rückbau der GU 
Upahl und bis zum Sommer 2025 
die Schließung. „Die Gründe da-
für liegen vornehmlich in den 
Versäumnissen des Landes bei 
der Schaffung einer neuen GU 
am Standort Gadebusch sowie 
der verzögernden Haltung des 
Bürgermeisters in der Gemeinde 
Selmsdorf“, erklärt der Landrat 
und betont zugleich, dass dies 
keine Schuldzuweisung sei, son-
dern eine nüchterne Erklärung. 
So hatte das Land sich zum Teil 

Monate Zeit gelassen, auf Schrei-
ben des Landkreises zu reagie-
ren. Bereits im Dezember 2022 
hatte der Landkreis beim Land 
M-V angefragt, ob die geplante 
Liegenschaft in Gadebusch ge-
nutzt werden könnte. Abfragen 
des Fachdienstes Soziales zur 
Situation bezüglich Upahl bezie-
hungsweise wie mit dem Standort 
verfahren werden soll, blieben 
gänzlich unbeantwortet. „Damit 
haben wir beinahe ein Jahr ver-
loren, bevor der Standort Gade-
busch überhaupt in den Startlö-
chern stand“, sagt Schomann. In 
Gadebusch wird nach der Ankün-
digung im März 2024 eine tempo-
räre GU mit max. 150 Plätzen bis 
Juli 2025 entstehen. Nach dem 
Leerzug des aktuellen Polizeire-
viers in Gadebusch wird dieses 
zu einer festen GU umgewandelt 
und 150 Plätze bieten. Zusätzlich 
soll auch in Selmsdorf eine tem-
poräre GU entstehen. Der Bür-
germeister hatte Gespräche lan-
ge Zeit verzögert und somit auch 
eine Einigung zum Bau. Bereits 
im April 2023 hatte der Landkreis 
das Land MV um Unterstützung 
gebeten. Aufgrund des Zuwei-
sungsdrucks hatte der Landkreis 
schließlich eine Fläche des Lan-

des am Rand des Ortes gepachtet 
und wird die GU in Container-
bauweise nun dort planmäßig 
zum I/II Quartal 2025 errichten. 
„Wegen der fehlenden Kooperati-
on auch in diesem Fall haben wir 
viel Zeit verloren“, so Schomann. 
Erst, wenn an beiden Standorten 
– Selmsdorf und Gadebusch – die 
Gemeinschaftsunterkünfte ste-
hen, kann die GU Upahl gänzlich 
aufgegeben und abgebaut wer-
den. „Upahl wird zu keinem Dau-
erzustand werden“ Unabhängig 
von der Verzögerung und der da-
raus resultierenden Verlängerung 
besteht die Festlegung, Upahl zu 
schließen. „Der Landkreis hätte 
den Rückbau gerne zum 4.Ok-
tober dieses Jahres umgesetzt. 
Die Realität, entstanden durch 
die benannten Verzögerungen, 
zwingt uns zur Fortsetzung. Ich 
bin ebenso wenig glücklich drü-
ber wie die Bürgerinnen und 
Bürger vor Ort. Wir fühlen uns 
von der Landesregierung im Stich 
gelassen. Auf Schreiben meiner-
seits wird nicht reagiert, Nach-
fragen bleiben unbeantwortet. 
Es fehlt jegliche Unterstützung in 
der Sache. Leider habe ich ebenso 
den Eindruck, dass die Landes-
regierung in ihrem Handeln mit 

zweierlei Maß agiert. Gerade die 
jüngsten Ankündigungen der Mi-
nisterpräsidentin Schwesig, die 
Kommunen wirksam zu unter-
stützen klingen wie Hohn in mei-
nen Ohren. Politikverdrossenheit 
entsteht genau dadurch – viel 
versprechen, aber nicht handeln. 
In dieser aufgeheizten Stimmung 
als Landesregierung das Thema 
der Asyl- und Migrationspolitik so 
zu vernachlässigen, befeuert die 
schlechte Stimmung und stärkt 
die Kritiker. Wir haben als Kreis-
verwaltung mit viel Arbeit und 
Engagement alles dafür getan, 
unseren gesetzlichen Auftrag zu 
erfüllen. Nur leider findet dies 
kein Gehör in Schwerin. Ganz im 
Gegenteil“, sagt der Landrat. Zum 
Glück haben sich die im Vorfeld 
geäußerten Sorgen nicht ver-
wirklicht; die Polizei betont, dass 
Upahl kein Einsatzschwerpunkt 
sei. Dennoch: „Upahl wird zu kei-
nem Dauerzustand werden“, sagt 
Schomann. Das habe von Anfang 
an gegolten und gelte nach wie 
vor. Wenn der Zeitplan sich nicht 
weiter verzögert und das Land 
Unterstützung leistet, können die 
GU Standorte im Sommer 2025 
bezugsfertig sein und Upahl ge-
schlossen werden.

Am 27.06.2024 kamen rund 110 
Köpfe aus Wirtschaft und Poli-
tik beim Unternehmerempfang 
zusammen. Die Themen reich-
ten von der zum Teil harten wirt-
schaftlichen Lage im Zuge von 
Inflation, den Nachwirkungen 
von Corona und dem Fachkräf-
temangel zu positiven Ausbli-
cken, der möglichen Ansiedelung 
von Firmen bis zum sehr positiven 
Bericht der Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft Nordwestme-
cklenburg. Diese konnte für das 
vergangene Jahr den besten Ab-
schluss seit Bestehen der Gesell-
schaft vorweisen – rund 900.000 
Euro Umsatz wurde generiert. 
Gleichzeitig feiert in diesem Jahr 

die Sparkasse Westmecklenburg 
ihr 200-jähriges Bestehen und 
nahm dies zum Anlass, den dies-
jährigen Unternehmerempfang 
mit einer großen Summe zu un-
terstützen. Eine Podiumsdiskussi-
on zu diesen zwei Jahrhunderten 
Geldinstitut in Mecklenburg zwi-
schen Landrat Tino Schomann, 
Wismars Bürgermeister Thomas 
Beyer und dem frisch berufenen 
Geschäftsführer, Kay Facklam bil-
dete den Höhepunkt des Abends. 
Der zweite Höhepunkt war die 
Ernennung der „Unternehmerin 
des Jahres 2023“. Zu dieser wurde 
Kirsten Koch von der Boltenha-
gener Apartment und Immobili-
en Service GmbH zur Unterneh-
merin des Jahres gekürt. Rund 70 
Mitarbeitende hat Frau Koch und 
verwaltet als Geschäftsführerin 
rund 550 Ferienwohnungen und 
über 850 Mietobjekte.
„Mir ist das Unternehmertum 
nicht in die Wiege gelegt worden“, 
sagt die gebürtige Schleswig-

Holsteinerin, die nach der Wende 
nach Boltenhagen kam und dort 
die Wachstumschance erkannte. 
Wichtig sei, mit dem Herz dabei 
zu sein und die eigenen Werte in 
den Vordergrund der Arbeit zu 
stellen, begründet Kirsten Koch 
ihren Erfolg. Gleichzeitig ruhe der 
Erfolg auch auf den Schultern all 
der Menschen, die sie in der Ver-
gangenheit und der Gegenwart 
unterstützen.
Zum Ende des erfolgreichen 
Abends nutzten die Wirtschafts-
köpfe und Politikerinnen und Po-
litiker die Gelegenheit, sich über 
Themen auszutauschen und die 
ein oder andere Sorge anzuspre-
chen. Lars Schwarz, Präsident 
der Vereinigung der Unterneh-
mensverbände für Mecklenburg-
Vorpommern e.V., rief die Unter-
nehmerinnen und Unternehmer 
dazu auf „mit Ideen und Mut“ für 
Lösungen einzutreten und diese 
gemeinsam mit der Politik auf den 
Weg zu bringen.
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Zukunft der Gemeinschaftsunterkunft Upahl

Unternehmerempfang 2024
Unternehmerin des Jahres wird Kirsten Koch



Im Zuge der Kommunalwahlen 
werden sich nun auch die Bei-
räte unseres Landkreises, der 
Kreisseniorenbeirat und der 
Beirat für Menschen mit Behin-
derungen, neu konstituieren. 

„Wir möchten Sie dazu aufru-
fen, sich an der Beiratsarbeit in 
unserem Landkreis aktiv zu be-
teiligen. Wir brauchen dringend 
Nachwuchs und würden uns 
freuen, wenn sich Menschen mit 
Ihrem Wissen und Potential in 
der Senioren- und Behinderten-
arbeit einbringen und die Mög-
lichkeiten der aktiven Mitwir-
kung nutzen“, so Landrat Tino 
Schomann. 

Der Kreisseniorenbeirat 
Der Seniorenbeirat des Land-
kreises Nordwestmecklenburg 
ist die Interessenvertretung der 
Seniorinnen und Senioren des 
Landkreises. Eine wesentliche 
Aufgabe des Kreissenioren-
beirats ist es, den Kreistag mit 
seinen Ausschüssen und den 
Landrat sowie die Verwaltung 
in Fragen der Seniorenarbeit zu 
beraten. 

Der Beirat für Menschen 
mit Behinderungen 
Der Beirat für Menschen mit Be-
hinderungen vertritt die beson-
deren Interessen und Belange 
der Bürgerinnen und Bürger mit 
Behinderung oder chronischen 
Erkrankungen im Landkreis 
Nordwestmecklenburg gegen-
über dem Kreistag und seinen 
Ausschüssen, der Kreisverwal-
tung und der Öffentlichkeit. 

Bewerbungen und Wahl 
Beide Beiräte werden für die 
Dauer einer Wahlperiode be-
stellt. Die Frist für die Rückmel-
dung für Interessierte ist der 
31.07.2024. 

Vorschlagsberechtigt sind die 
im Landkreis Nordwestmeck-
lenburg auf dem Gebiet der Se-
nioren- und Behindertenarbeit 
tätigen Wohlfahrtsverbänden 
und Vereine, Selbsthilfegruppen 
sowie die regionalen Beiräte 
selbst. 

Gemäß ihren Satzungen setzen 
sich die Beiräte aus diesen vor-
geschlagenen Personen sowie 
von aus Mitgliedern der Frakti-
onen des Kreistages zusammen. 

Eine Politik für Menschen mit 
Behinderungen und für ältere 

Menschen muss eine gemein-
same Politik sein. Hierzu bieten 
der Kreisseniorenbeirat und der 
Beirat für Menschen mit Behin-
derungen eine gute Möglichkeit. 

Ihr Interesse für diese ehren-
amtliche Tätigkeit ist geweckt? 
Sie haben Fragen zur Bewer-
bung und zur Wahl? 

Dann nehmen Sie Kontakt auf zu: 
Ilona Scheufler
Fachdienst Öffentlicher 
Gesundheitsdienst
Stabsstelle Verwaltung und 
Netzwerkmanagement Ge-
sundheitsförderung/Prävention 
Senioren- und Behindertenbe-
auftragte LK NWM
E-Mail: I.Scheufler@
nordwestmecklenburg.de
Telefon: 03841 30405311

Verwaltung 03

So erreichen Sie uns in
Nordwestmecklenburg:

Kreissitz
Rostocker Straße 76
23970 Wismar
 
Dienstgebäude
Börzower Weg 3
23936 Grevesmühlen
 
Sprechzeiten
Dienstag: 9–12 Uhr u. 13–16 Uhr
Donnerstag: 9–12 Uhr u. 13–18 Uhr
 
Postanschrift
Landkreis Nordwestmecklenburg 
Postfach: 1565, 23958 Wismar
 
Kontakt
Telefon: 03841/3040 0
Fax: 03841/3040 6599
E-Mail: info(at)
nordwestmecklenburg.de 
Web: www.nordwestmecklenburg.de 
  
Bürgerbüro Grevesmühlen
Börzower Weg 3
03841/3040 6560
 
Bürgerbüro Wismar
Rostocker Str. 76
03841/3040 6565
 
Öffnungszeiten Bürgerbüros
Montag/Mittwoch: 8–17 Uhr
Dienstag/Donnerstag: 8–18 Uhr
Freitag: 8–14 Uhr
  
Führerscheinstelle in Grevesmühlen 
Langer Steinschlag 4
Öffnungszeiten
Montag: 9–12 Uhr
Dienstag: 9–12 Uhr, 13–15:30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 9–12 Uhr, 13–17:30 Uhr
Freitag: 8–11.30 Uhr
Ausschließlich nach Terminverein-
barung über den Link: https://
termin.nordwestmecklenburg.de
  
Kfz-Zulassungsstellen 
Am kleinen Stadtfeld 6, Wismar 
Langer Steinschlag 4, Grevesmühlen
Öffnungszeiten:
Montag: 9-12 Uhr
Dienstag: 9-12 Uhr; 13-16 Uhr
Mittwoch: 9-12 Uhr
Donnerstag: 9-12; 13-18 Uhr
Freitag: 8-11:30

Abfallwirtschaftsbetrieb
Industriestraße 5, 19205 Gadebusch
Telefon: 03886/ 2113311 
E-Mail: info@awb-nwm.de
Internet: www.awb-nwm.de
Montag/Dienstag:  9–12 Uhr, 13–16 Uhr
Donnerstag: 9–12 Uhr, 13–18 Uhr
Freitag: 9–12 Uhr

Für alle Bereiche gilt:
Eine Pflicht zur Terminverein-
barung besteht nicht, es wird 
aber weiterhin empfohlen. Für 
die Ausländerbehörde und die 
Führerscheinstelle ist ein Ter-
min notwendig.

Wahlen und Neubestellung der Beiräte
Jetzt bis zum 31.07. bewerben 

Telefonsprechstunde des Landrates
Landrat Tino Schomann bietet im Juli erneut Gelegen-
heit für Bürgerinnen und Bürger, telefonisch direkt 
mit ihm ins Gespräch zu kommen und über ihre Anlie-
gen oder Anregungen zu sprechen.

Für die Telefonsprechstunde ist eine Anmeldung im 
Vorfeld mit Nennung des Anliegens notwendig ist, um
Reihenfolge und Länge der Telefonate planen zu kön-
nen.

Telefonsprechstunde des Landrates
Donnerstag, dem 25.07. 
von  16:00 - 18:00 Uhr (mit Anmeldung)

Anmeldungen mit Nennung des Anliegens sind bis 19. Juli unter 03841 3040 9000 
oder per Email an landrat@nordwestmecklenburg.de möglich.

Sich für die Themen „Leben im Alter“ und „Integration und Inklusion“ einsetzen: 
im Kreissenioren- und Behindertenbeirat.� Foto: Pixabay

Information zur 
Abfallentsorgung

 
Die Entleerung der Gelben 

Tonne erfolgt in einigen Ort-
schaften seit dem Junitermin je-
weils einen Tag früher (freitags). 
Die richtigen Termine sind: 
19.07.24; 16.08., 13.09.; 11.10.; 
08.11. und 06.12.2024. 

Sie finden auf unserer Inter-
netseite unter https://www.
nordwestmecklenburg.de/de/
artikel/aenderung-der-entsor-
gungstermine.html genauere 
Angaben zu den Orten, in denen 
die Anpassung erfolgt.  



Aus der Verwaltung04

Als Landkreis bieten wir Ihnen 
Unterstützung an und informie-
ren hier über das Bildungs- und 
Teilhabepaket.Wenn Sie alleiner-
ziehend sind oder als Familie nur 
ein geringes Einkom-men haben, 
dann können Sie einen Antrag 
auf Leistungen für Bildung und 
Teilhabe beim zu-ständigen Amt 
stellen.
Zuschüsse für:
   - Kinder von 0 bis 6 Jahren.
   - �Schülerinnen und Schüler, die 

jünger als 25 Jahre sind, eine 
allgemeinbildende oder be-
rufliche Schule besuchen und 
keine Ausbildungsvergütung 
erhalten

Anspruchsvoraussetzungen für 
die folgenden 6 Leistungen sind 
der Erhalt von:
   - �Wohngeld oder Kinderzu-

schlag 
   - Bürgergeld
   - �Leistungen zum Lebensunter-

halt 
   - �Asylbewerberleistungen
Dann stehen Ihnen folgende 
Leistungen zu:

• Das Mittagessen
• Kultur – Sport – Freizeit
• Schulbedarf
• Schülerbeförderung
• Ausflüge/ Klassenfahrten
• Lernförderung

Über das Bildungs- und Teilhabe-
paket können insgesamt 6 Leis-
tungen in Anspruch genom-men 
und teilweise über die Bildungs-
karte abgerechnet werden.

1. Ihr Kind möchte gerne an der
Mittagsverpflegung teilnehmen? 
Kein Problem. Das Mittagessen 
wird in vollem Umfang durch die 
zuständige Behörde übernom-
men und kann über den Essenan-
bieter von der Bildungskarte ab-
gerechnet werden. 

2. Ihnen steht ein Schulbedarf zu. 
Hiermit können Sie für Ihre Kin-
der z.B. Hefter, Stifte, Schulran-
zen oder Sportkleidung kaufen. 
Für das Jahr 2024 erhalten Sie 
65,00 Euro im Februar und im 
August 130,00 Euro. 

3. Ihr Kind möchte gerne in der
Freizeit Reiten, Fußball spielen 
oder einen Schwimmkurs be-
suchen, dann stellt Ihnen das 
Teilhabepaket mit 15,00 Euro 
pro Monat zur Verfügung. Die-
ser Betrag kann auch angespart 
werden für eine Ferienfahrt. Pri-
vate Aktivitäten mit der Familie 
können nicht gefördert werden. 
Die Teilhabeleistungen können 
Leistungsanbieter über die Bil-
dungskarte abbuchen.

4. Sie merken, dass Ihr Kind im-
mer schlechtere Noten mit nach 
Hause bringt oder durch län-
gere Krankheit ausgefallen ist, 
dann kann eine Lernförderung 
beantragt werden. Die Schule 
muss den zusätzlichen Nachhilf-
ebedarf auf einem gesonderten 
Formular bestätigen. Dann kann 

eine Förderung bis maximal 12 
Monate erfolgen. Auch die Nach-
hilfeanbieter können die Leis-
tungen über die Bildungskarte 
abrechnen.

5. Bei Ihrem Kind steht ein eintä-
giger Ausflug oder eine Klassen-
fahrt an: Die Kosten werden in 
vollem Umfang übernommen. 
Bei einer Klassenfahrt muss die 
Anlage A von der Schule ausge-

füllt werden. Eintägige Ausflüge 
können von der Bildungskarte 
abgebucht werden.

6. Außerdem können Sie die
Fahrtkosten zur Schülerbeför-
derung beantragen, wenn das 
Schulamt die Ausstellung eines 
Fahrausweises abgelehnt hat 
und die weiteren Vorausset-
zungen vorliegen. 

Weil Angehörige manchmal nicht hel-
fen können oder wollen, kann ein Be-
treuungsgericht die Übernahme der 
Betreuung durch einen Fremdbetreuer 
anordnen. Doch wer sind die Leute, die 
dann für die Betroffenen die Rechte 
wahrnehmen und Entscheidungen tref-
fen. Es sind Ehrenamtler, die sich für die 
ihnen zugeteilten Personen engagieren, 
deren Rechte in Vertretung wahrneh-
men – von der gesundheitlichen Ver-
sorgung bis zu den Finanzen.
Da ihnen die Leben anderer anver-
traut werden, müssen Bertreuerinnen 
und Betreuer psychisch und emotional 
geeignet sein, ebenso ein Führungs-
zeugnis nicht älter als drei Monate 
sowie eine Auskunft aus dem zentra-
len Schuldnerverzeichnis vorweisen. 
Schließlich erhält der Betreuer die volle 
Verfügungsgewalt über die Konten und 
Geldmittel der zu betreuenden Person. 

Es ist kein Anreiz, nur eine kleine Ent-
schädigung für den Aufwand: Ehren-
amtliche Betreuer bekommen 425 
Euro im Jahr.   
Machen Sie mit, wo Sie gebraucht wer-
den und engagieren Sie sich als ehren-
amtliche Betreuer*in!

Der nächste Einführungskurs für 
ehrenamtliche Betreuer findet mitt-
wochs vom 4.09.2024 - 30.10.2024 
(außer am 23.10.24) 17.00 Uhr - 18.30 
Uhr an der Kreisvolkshochschule, 
Badstaven 20 in Wismar statt.

Anmelden können Sie sich beim Be-
treuungsverein für das Erzbistum 
Hamburg e.V.  Region Schwerin Tur-
nerweg 10 in Wismar unter Tel: 
03841/ 2243213 o. 14

Ihre Ansprechpartner 
in der Betreuungsbehörde 
Dienstort Grevesmühlen, Börzower 
Weg 3, 23936 Grevesmühlen, Zi. 2.108
Frau Suhrbier, Tel: 03841/ 30405053
Frau Heß, Tel: 03841/ 30405059
Frau Wulff, Tel: 03841/ 30405054
Dienstort Wismar, Rostockerstr. 76, 
23970 Wismar
Frau Günther, Tel: 03841/ 30405051, 
Frau Griebsch, Tel: 03841/ 30405056, 
Herr Lahr, Tel: 03841/ 30405052, 
Sprechzeit: 
Di.: 9.00 Uhr- 12.00 Uhr u. 13.00 Uhr- 
16.00 Uhr sowie Do.: 9.00 Uhr- 12.00 
Uhr u. 13.00 Uhr- 18.00 Uhr und nach 
Terminvereinbarung

Für die Unterschriftsbeglaubigung 
auf Vorsorgevollmachten und Be-
treuungsverfügungen ist zuvor eine 
Terminvereinbarung erforderlich!

Ihre Ansprechpartner 
in den Betreuungsvereinen	
Betreuungsverein des Caritasver-
bandes für das Erzbistum Hamburg 
e.V., Region Schwerin, Turnerweg 10, 
23970 Wismar, Tel.: 03841/ 22432 0
Frau Martina Stein, Tel. 03841/ 22432 14
Frau Marianne Plogsties, Tel. 03841/ 22432 13
Sprechzeit: Mi.: 9.00 Uhr-15.30 Uhr  

Betreuungsverein, „Der Weg e. V.“, 
Kirchplatz 5, 23936 Grevesmühlen, 
Tel.: 03881/ 7552860
Frau Anne Baetke u. Herr Stefan Baetke 
Sprechzeit: Mo – Do jeweils 9.00 bis 14. 00 
Uhr oder nach Terminvereinbarung 

Betreuungsverein Miteinander e. V“. 
Regionalstelle Neukloster, August-
Bebel- Allee 5, 23992 Neukloster, Tel.: 
038422/ 582036 o. 588058
Frau Anke Jahnke 
Sprechzeit: Dienstag von 14.00 Uhr – 16.00 
Uhr oder nach Terminvereinbarung

Soziale Unterstützung
Unterstützung für Bildung und Teilhabe

Ehrenamtliche Betreuung – sie helfen denen, die sich selbst nicht helfen können

Antragsformulare für das Bildungs- und 
Teilhabepaket sind auf www.nordwest-
mecklenburg.de oder bei der zuständigen 
Behörde erhältlich. Sie können die BuT-
Leistungen auch online unter folgendem 
QR-Code beantragen:

Bei Bezug von Wohngeld, Kinderzuschlag, Grundsicherung im 
Alter oder bei dauer-hafter Erwerbsminderung, Leistungen zum 
Lebensunterhalt oder Leistungen für Asyl-bewerber:
Landkreis Nordwestmecklenburg
Fachdienst Soziales
Rostocker Straße 76, 23970 Wismar
Börzower Weg 3,23936 Grevesmühlen
Postanschrift: Rostocker Str. 76, 23970 Wismar
Tel.: 03841 – 3040 0
E-Mail: Soziales-BuT@nordwestmecklenburg.de 

Bei Bezug von Bürgergeld oder Sozialgeld:
Jobcenter Nordwestmecklenburg
Werkstraße 2, 23970 Wismar
Agnes-Karll-Str. 22, 19205 Gadebusch
Goethestraße 1, 23936 Grevesmühlen
Tel.: 03841 – 414420
E-Mail:JC-Nordwestmecklenburg.420BuT@jobcenter-ge.de
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Freie Unterrichtsplätze
im Juli

• �Fagott (Herrnburg, Kirchdorf, 
Wismar)

• �Cello (Schönberg, Grevesmühlen)
• �Klarinette (Schönberg, Wismar, 

Gadebusch)
• �Saxophon (Lübstorf, Warin, 

Wismar)
• �Geige (Warin)
• �Kinderchor (Wismar)
• �Blockflöte (Wismar)
• �Rock/ Pop für Kinder (Wismar)
• Bildende Kunst (Grevesmühlen)
• Klavier (Schönberg, Warin)
• Gitarre (Herrnburg)
• Theater (Grevesmühlen)
• �Instrumentenkarussell 2024/ 

2025 (Grevesmühlen)

Sommerpause

Aufräumen, planen, auftanken! 
Vom 29.07. bis 25.08. geht die 
Kreismusikschule in die Sommer-
pause. In dieser Zeit finden in den 
Sommerferien kein Unterricht und 
(fast) keine Veranstaltungen statt 
und die Büros sind für Besucher 
geschlossen. Wir wünschen allen 
einen erholsamen schönen Sommer 
und danken unserem Kollegium für 
das herausragende Engagement in 
diesem Schuljahr!

Lehrkraft werden – die KMS 
stellt neue Lehrkräfte für das 

Schuljahr 2024/ 2025 ein
Für die Verstärkung des Kollegi-
ums sucht die Kreismusikschule 
Lehrkräfte für die Fächer Klavier, 
Gitarre, Schlagzeug, Blechblasins-
trumente, Querflöte und Musikali-
sche Frühförderung auf Honorar-
basis. Auch Initiativbewerbungen 
für weitere Fächer sind möglich. 
Informationen unter: kreismusik-
schule-nwm.de/lehrkraft-werden

Veranstaltungsvorschau 
Eintritt frei

13.07.2024 10:00 & 13:00
Musikfest Standort Wismar
Kostenlos Blitz-IKARUS in Gre-
vesmühlen

15.07.2024 17:00 & 19:00
Klassenkonzert in Carlow
Klassenkonzert in Bad Kleinen

16.07.2024 19:00
Klassenkonzert Schlagsdorf

18.07.2024 18:00
Klassenkonzert Schönberg

Seit wann bist Du dabei?
Seit 5 Jahren besuche ich die 
Kreismusikschule.

Was genau lernst Du hier?
Ich lerne hier Gesang, Tanz und 
Schauspiel. 

Was ist Ihre Lieblingsmusik? 
Ich mag gerne Imagine Dragons 
und Birdy.

Was magst Du besonders an der 
Kreismusikschule?
Dass sie die Talente ihrer Schüler 
unterstützt und fördert.

Ein besonderes Erlebnis?
Das krasseste Erlebnis war mein 
erstes Stück, das ich im Theater 
Wismar gespielt habe. Wir sollten 
uns auf der Bühne hinter den Re-
quisitenbäumen verstecken, und 
dann die wahnsinnige Aufregung, 
als die Musik anging und wir raus-
kamen und zum ersten Mal das 
Publikum gesehen haben!

Gloria Reschke (13 Jahre, Greves-
mühlen) aus der Klasse von Marina 
Pril spielte eine der Hauptrollen in 
der Theaterproduktion „Zur Sma-
ragdstadt mit Taifun“ im Theater 
der Hansestadt Wismar.

Gesichter der 
Kreismusikschule: 

Gloria Reschke

Die Kreismusikschule stellt sich vor!

(Foto: :  M
aik Reschke

Gelungener Tag der offenen Tür

Informationen zu Veranstaltungen, Anmeldung und Unterrichtsangeboten unter: www.kreismusikschule-nwm.de

„Die Verwaltung mit ihren Mitarbei-
tenden ist für die Menschen im Land-
kreis da!“. Das war die wohl wichtigste 
Botschaft dieses Tages. Am Samstag, 
den 6. Juli 2024 öffnete der Landkreis 
von 10 bis 14 Uhr seine Büroräume 
und viele Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter gaben Einblicke in die Ar-
beitsabläufe der einzelnen Ämter und 
Aufgabenbereiche. Das Veterinäramt, 

das Ordnungsamt, das Kreistagsbüro, 
die Bürgerbüros, der Bereich Digitali-
sierung, der Katastrophenschutz, das 
Sozialamt oder das Gesundheitsamt 
hatten eine Menge toller Angebote 
vorbereitet. Denn: in einer Verwal-
tung werden vielseitige Aufgabenbe-
reiche abgedeckt und das Spektrum 
an angebotenen Dienstleistungen ist 
unwahrscheinlich hoch. Um zu zeigen, 

was in einer Verwaltung im Einzelnen 
passiert und das immer Menschen 
daran beteiligt sind, die in derselben 
Gesellschaft leben, wie ihre Kundinnen 
und Kunden bzw. Bürgerinnen und 
Bürger, wurde der persönliche Kontakt 
ermöglicht. Für Familien mit Kindern 
gab es eine Hüpfburg und Kinder-
schminken und viel Praxisnahes zum 
Ausprobieren, von Einsatzfahrzeugen 
des Rettungsdienstes und Katastro-
phenschutzes über Blitzertechnik des 
Ordnungsamtes und Bienenbeobach-
tung im Veterinäramt. „Wir freuen uns 
über den Kontakt mit unseren Bürge-
rinnen und Bürgern und gleichzeitig 
unseren Mitmenschen, denn wir alle 
sind daran interessiert, unsere Arbeit 
vorzustellen und den Landkreis weiter 
voranzubringen“, so Landrat Tino Scho-
mann. Auch Katrin Patynowski, die 
Stellvertreterin des Landrates, die die 
Gäste in Grevesmühlen begrüßte, be-
tonte, der Landkreis wäre in erster Li-
nie „Dienstleister für die Bevölkerung“. 

Die Verwaltung kümmere sich um die 
Straßen in Nordwestmecklenburg, 
um den Katastrophenschutz und die 
Sicherheit in Notlagen, um Impfungen 
und Trinkwasserkontrollen, um Auf-
klärung und Prävention im weiteren 
Sinne, um Gleichstellungsfragen und 
vieles weitere, was von gesellschaft-
licher Relevanz sei und organisatorisch 
und finanziell abgedeckt werde.

28.07.2024 15:00
Ensemble Schlagsophon
Konzert im Kurpark Boltenhagen

04.08.2024 11:00
Ensemble Schlagsophon
Dorffest Harkensee

Informationen zu weiteren Ver-
anstaltungen und zu den Unter-
richtsangeboten finden Sie unter: 
kreismusikschule-nwm.de

Der Bereich Kataster und Geodatenmanagement in Grevesmühlen stellte auch 
seine Ausbildungsangebote vor. � Foto: Landkreis Nordwestmecklenburg

Die Kreismusikschule unterstützte mu-
sikalisch, hier vor dem Bürgerbüro im 
Verwaltungssitz in Wismar. 
Foto: Landkreis Nordwestmecklenburg
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Im vergangenen Jahr wurden 
drei Flurstücke im Industrie- und 
Gewerbegebiet Upahl verkauft. 
Daraus ergaben sich Erträge in 
Höhe von rund 780.000 Euro. 
Das ist das beste Ergebnis seit 16 
Jahren. Die Flurstücke sind im Ei-
gentum der WFG. Durch die Ver-
käufe konnten zwei neue Firmen 
im Industrie- und Gewerbegebiet 
angesiedelt werden. Ein Bestands-
unternehmen erwarb ein weiteres 
Flurstück zur Firmenerweiterung. 
„Die Nachfragequalität war trotz 
allgemeiner Wirtschaftsflaute und 
Krisenstimmung auf einem gu-
ten Niveau“, resümiert WFG-Ge-
schäftsführer Martin Kopp. „Zwar 
wurden konjunkturbedingt ins-
gesamt rund 30 Prozent weniger 
Anfragen nach Gewerbeflächen 
bei der Wirtschaftsförderungsge-

sellschaft gestellt als im Vorjahr. 
Die Anfragen in 2023 waren dafür 
sehr konkret, weshalb wir ein so 
gutes Ergebnis erzielen konnten“, 
so Kopp.
Tino Schomann, Landrat des Land-
kreises Nordwestmecklenburg 
und Vorsitzender der Gesellschaf-
terversammlung, sieht die kreis-
eigene Wirtschaftsförderung und 
den Wirtschaftsstandort Nord-
westmecklenburg auf einem gu-
ten Weg. „Durch die hohen Erträ-
ge aus Gewerbeflächenverkäufen 
konnte die Gesellschaft allein aus 
den Verkaufserlösen im vergan-
genen Jahr finanziert werden. Das 
entlastet den Kreishaushalt. Au-
ßerdem bereitet die Gesellschaft 
für 2024 vier weitere Flächenver-
käufe im Industrie- und Gewerbe-
gebiet Upahl vor. Zwei bestehen-

de Firmen wollen sich erweitern“, 
sagt Schomann. „Das zeigt, dass 
trotz schwacher Binnenkonjunk-
tur auch Bestandsfirmen in Nord-
westmecklenburg investieren. 
Investitionen bedeuten Vertrauen 
in die Zukunft. Außerdem nehmen 
die Ansiedlungsanfragen in die-
sem Jahr wieder zu“, ergänzt Kopp.
Die Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft schließt das Wirtschafts-
jahr 2023 mit einem Jahresüber-
schuss von rund 62.000 Euro 
ab. Die Erträge lagen bei rund 
880.000 Euro. Das Eigenkapital 
stieg von 1,2 Millionen Euro in 
2022 auf 1,3 Millionen Euro in 
2023. Die Eigenkapitalquote lag 
bei rund 93 Prozent. Die Bilanz-
summe stieg zum Vorjahr leicht 
von circa 1,3 auf 1,4 Millionen 
Euro. Werden alle wesentlichen 

betriebswirtschaftlichen Fakto-
ren gemeinschaftlich betrachtet, 
war 2023 das erfolgreichste Jahr 
der WFG seit ihrer Gründung vor 
über 30 Jahren.

Die ELIS Wismar GmbH wurde 
Ende Juni dieses Jahres für ihr 
vorbildliches Engagement bei der 
Integration von ausländischen 
Fachkräften ausgezeichnet. Das 
Unternehmen, das seit vielen Jah-
ren im Landkreis Nordwestmeck-
lenburg für seine international zu-
sammengesetzten Teams bekannt 
ist, erhielt die Auszeichnung in 
Anerkennung für das firmeninter-

ne Engagement und die internati-
onale Firmenkultur. ELIS Wismar 
beschäftigt derzeit 132 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter. 20 Pro-
zent der Belegschaft der Groß-
wäscherei stammen dabei aus der 
Ukraine und 11 Prozent aus Polen. 
Darüber hinaus sind Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter aus Syrien, 
Russland, der Türkei und weiteren 
Drittstaaten Teil des Teams. 

Wirtschaftsförderung NWM: Erfolgreichstes Jahr seit Gründung der Gesellschaft

ELIS Wismar erhält Integrationsauszeich-
nung für herausragendes Engagement

Interview 
mit der Firma Happy Texx GmbH

Martin Kopp, Geschäftsführer der 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft 

Dabei arbeitet ELIS eng mit dem 
Jobcenter Nordwestmecklenburg 
und dem Welcome Service Center, 
einer Abteilung der Wirtschafts-
förderungsgesellschaft Nordwest-
mecklenburg, zusammen. Durch 
Veranstaltungsformate wie das 
Arbeitgeber-Speed-Dating kön-
nen gezielt geflüchtete Personen 
aus Drittstaaten lokale Arbeitge-
berinnen und Arbeitgeber kennen-
lernen. Diese Möglichkeiten nutzt 
ELIS regelmäßig. Durch interne 
Maßnahmen der Personalabtei-
lung des Unternehmens können 
ausländische Fachkräfte bis zu 4 
Tage die Woche an Deutschun-
terrichtseinheiten teilnehmen. 
Einzelne Potenziale der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter werden 
schnell erfasst und gefördert. So 
sind schnelle Aufstiegsmöglich-
keiten gegeben. Teamevents und 
weitere Aktionen runden das Fir-
menangebot ab. 
Am 20. Juni 2024 wurde das Un-
ternehmen von Reem Alabali-
Radovan, Staatsministerin des 
Bundeskanzlers und Beauftragte 

der Bundesregierung für Migra-
tion, Flüchtlinge und Integration 
sowie für Antirassismus, Markus 
Biercher, Chef der Regionaldirek-
tion Nord der Bundesagentur für 
Arbeit und dem Bürgermeister 
der Hansestadt Wismar, Tho-
mas Beyer, besucht. Von Seiten 
des Unternehmens ELIS nahmen 
u.a. CEO Andreas Schneider und 
Francois-David Tourneur, Country 
Manager Germany & Austria, an 
der Veranstaltung teil. Die Gäste 
machten einen Firmenrundgang 
und sprachen mit den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern. Anschlie-
ßend tauschten sich die Anwesen-
den über Erfolgsinstrumente im 
Unternehmen zur Integration und 
zur Führung internationaler Teams 
aus. Als Höhepunkt des Besuches 
wurde der Geschäftsleitung und 
der Personalabteilung eine Urkun-
de für ihre Leistungen überreicht.

Elis Wismar GmbH
Am Seeufer 15
23970 Wismar

www.elis.com/de

In der pulsierenden Welt der Tex-
tildruckindustrie sticht die Firma 
Happy Texx GmbH als leuchtendes 
Beispiel für Innovation und nach-
haltigen Erfolg hervor. Gegründet 
im Herzen Nordwestmecklen-
burgs, hat sich das Unternehmen 

schnell einen Namen gemacht, 
indem es nicht nur qualitativ hoch-
wertige Textilprodukte mit Ver-
edelung anbietet, sondern auch 
durch sein starkes Engagement für 
umweltfreundliche Produktions-
prozesse und soziale Verantwor-
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tung besticht. Die Firma zeichnet 
sich durch den Einsatz moderner 
Textilverarbeitungstechnologie 
und traditionellem Handwerk 
aus. Das Unternehmen hat sich 
der Herausforderung gestellt, in 
einer globalisierten Wirtschaft 
wettbewerbsfähig zu bleiben und 
gleichzeitig die lokale Wirtschaft 
zu stärken. Dabei legt die Happy 
Texx GmbH großen Wert auf die 
Schaffung von Arbeitsplätzen in 
der Region und die Förderung ei-
ner nachhaltigen Unternehmen-
sphilosophie. Im Interview mit 
Gabriele Muchow und Christin 
Tramm, den Geschäftsführerinnen 
von Happy Texx beleuchten wir die 
Herausforderungen und Erfolge 
des Unternehmens, erfahren mehr 
über die zukünftigen Pläne und er-
halten einen exklusiven Einblick in 
die Philosophie, die hinter diesem 
Erfolg steht.
1. Können Sie uns eine kurze Ein-
führung in Ihr Unternehmen ge-
ben?
Frau Muchow und Frau Tramm: 
Happy Texx ist ein Unternehmen, 
welches in der Textilveredlung 
zu Hause ist. Seit Mitte der 90er 
Jahren ist Frau Muchow in diesem 
Bereich tätig und gründete mit 
einem Geschäftspartner im Jahr 
2000 die Happy Texx GmbH. Im 
Jahr 2014 stieg Christin Tramm 
in die Geschäftsführung ein, seit 
2014 leitet das Mutter-Tochter-
Gespann das Unternehmen. Alles 
was aus Stoffen und Textilien her-
gestellt wurde, kann durch Happy 
Texx veredelt werden. Neben der 
Veredlung werden bei uns auch 
Dienstleistungen wie Beratungen 
mit Brainstorming angeboten. 
Hauptaugenmerk des Unterneh-
mens, ist das bedrucken und besti-
cken von Textilien. 

2. Seit wann ist Ihr 
Unternehmen in 
Nordwestmeck-
lenburg ansässig 
und warum haben 
Sie sich für die-
sen Standort ent-
schieden?
Frau Muchow: Be-
gonnen hat alles 
mit einer kleinen 
GbR in Wismar. In 
Grevesmühlen gab 
es die UTD Textil-
druck GmbH in ei-
nem Gebäude der 
ehemaligen VEB 
Bekleidungswer-
ke Diamant. 1999 
habe ich und mein 

damaliger Geschäftspartner das 
Unternehmen übernommen und 
die Räumlichkeiten als perfekt für 
unsere Textildruckerei angesehen, 
da Produktions- und Lagerräume 
schon vorhanden waren. Es folgte 
unsere erste Mitarbeitereinstellung 
und der Beginn der Produktion.
3. Wie hat sich Ihr Unternehmen 
in den letzten Jahren entwickelt?
Frau Muchow: Wir haben mit dem 
Start 1999 einige Kunden über-
nehmen können und haben dann 
Schritt für Schritt unser Personal 
aufgebaut. Nach 3 bis 4 Jahren tä-
tigten wir größere Investitionen in 
den Maschinenpark. So entstand 
unsere Siebdruckerei. Zusätzlich 
bauten wir verschiedenste Produk-
tionsbereiche auf. Wir fingen an zu 
plotten, Siebdrucktransfer herzu-
stellen und Mitte 2000 wurde in 
Stickmaschinen investiert. Uns war 
dabei wichtig, alle Anfragen zu be-
arbeiten und technisch umsetzen 
zu können. Dieses verfolgen wir bis 
heute und investieren weiterhin in 
die neuesten Techniken. 
4. Welche Meilensteine oder Er-
folge konnten Sie in letzter Zeit 
verzeichnen?
Frau Muchow: Mein größter Mei-
lenstein ist und war, dass ich seit 
2014 das Unternehmen mit mei-
ner Tochter zusammenführen darf. 
Diese Unternehmensnachfolge 
mit unserer Tochter macht mich 
sehr stolz. Ich habe schnell er-
kannt, dass junge Leute eine ganz 
andere Strategie haben und an-
dere wichtige Punkte setzen, wie 
zum Beispiel im Marketing. Das hat 
dem Unternehmen sehr gut getan. 
Die Kombination aus Erfahrung 
und frischen Ideen funktioniert 
bei uns hervorragend. Frau Tramm: 
Mein Meilenstein war, dass ich ins 
Unternehmen eingestiegen bin. 

2013 als Arbeitskraft und 2014 
dann in die Geschäftsleitung. Zu 
dieser Zeit war es eine enorme He-
rausforderung. Uns ist ein großer 
Auftraggeber weggebrochen und 
es war zu diesem Zeitpunkt Wirt-
schaftskrise. Wir waren uns nicht 
sicher, wohin die Reise führt. Ein 
zusätzlicher Erfolg für uns ist, dass 
wir zwei Frauen sind, die ein er-
folgreiches Unternehmen in dieser 
männerdominierten Branche füh-
ren. Die Coronoakrise überstan-
den wir im Nachgang doch gut und 
hat uns als Unternehmer unsere 
Stärken aufgezeigt.
An dieser Stelle gratulieren wir 
Frau Tramm recht herzlich zu Ih-
rem 10 jährigen Unternehmertum.
5. Welche Rolle spielen Innova-
tion und Digitalisierung in Ihrem 
Unternehmen?
Frau Muchow und Frau Tramm: 
Eine sehr wichtige. Unsere Maschi-
nen und die gesamte Technik sind 
auf aktuellem Stand. Wir haben 
Produktionsprozesse geändert, 
um umweltfreundlichere Produk-
tionen zu ermöglichen. Wir inves-
tierten zum Beispiel in eine digitale 
Belichtungsmaschine und produ-
zieren im Vergleich zu vorher kaum 
Abfall, da bei vorherigen Produkti-
onsprozessen in der Druckvorstu-
fe die Motive auf Folien gedruckt 
wurden. Im Jahr 2010 haben wir 
auf unserem Dach eine Photovolta-
ik Anlage installieren lassen. Später 
wurde im gesamten Firmenobjekt 
die alte Heizungsanlage erneuert 
und mit einem Blockheizkraftwerk 
ergänzt. Um den enormen Papier-
aufwand zu minimieren, haben wir 
2018 alles auf Datev umgestellt 
und arbeiten mit unseren Partnern 
auf digitalem Wege. 
6. Wie viele Mitarbeiter*innen be-
schäftigen Sie derzeit und welche 
Qualifikationen sind Ihnen beson-
ders wichtig?
Frau Tramm: Wir beschäftigen im 
Moment 27 Mitarbeiter*innen. Im 
Juni konnten wir zusätzlich eine 
neue Mitarbeiterin begrüßen. 
Von Qualifikationen her brauchen 
wir alles von A – Z. Wir benöti-
gen für die Bereiche Buchhaltung 
und Grafik Fachpersonal. Für das 
Bedienen der Maschinen stellen 
wir auch ungelernte Arbeitskräfte 
ein und bilden diese dann über die 
Zeit zu Siebdrucker*innen oder 
Sticker*innen aus. Bei uns gibt es 
Patenschaften, die erfahrenen 
Mitarbeiter*innen arbeiten das 
neue Personal ein und dieses hat 
sich bei uns bewährt. Zudem schu-
len wir unsere Mitarbeiter in den 

verschiedensten Bereichen und 
fahren auch gemeinsam zu Messen.
7. Welche Maßnahmen ergreifen 
Sie, um die Zufriedenheit und Mo-
tivation Ihrer Mitarbeiter*innen 
zu fördern?
Frau Tramm: Als aller erstes haben 
wir eine flache Hierarchie und sind 
immer vor Ort. Wir arbeiten mit 
dem Team zusammen und wissen 
genau, ohne unser Team wären 
wir nicht da, wo wir heute sind. 
In jeglichen Belangen sind wir 
für unsere Mitarbeiter*innen als 
Ansprechpartner*innen da, ob es 
privater Natur ist, gesundheitlich, 
betrieblich, familiär, finanziell oder 
bürokratisch und versuchen sie zu 
unterstützen. Wir bieten neben 
der Versorgung mit Getränken 
auch individuelle, an die Familien-
situation angepasste Arbeitszei-
ten, an. Ein besonderes Highlight 
für unser Team haben wir für Früh-
jahr 2025 geplant. Als Dank, dass 
sie uns auf der unternehmerischen 
Reise begleiten, nehmen wir sie auf 
eine Reise mit und freuen uns mit 
unserem Team auf den April 2025 
und eine gemeinsame AIDA Reise. 
8. Welche Bedeutung hat die Re-
gion Nordwestmecklenburg für 
Ihr Unternehmen?
Frau Muchow und Frau Tramm: Als 
erstes ist Nordwestmecklenburg 
unsere Heimat. Die Basis unse-
res Unternehmens hat hier seine 
Wurzeln. Wir arbeiten überregio-
nal, daher ist der Firmensitz nicht 
entscheidend. Da wir aber hier 
geboren und aufgewachsen sind, 
sind wir umso glücklicher auch hier 
arbeiten zu können. Wir lieben die 
Region und ihre Menschen und 
haben hier ein sehr starkes Netz-
werk. Als Unternehmer erfahren 
wir auch eine sehr große Unter-
stützung durch die Stadt Greves-
mühlen und den Landkreis NWM. 
Dieses ist für unternehmerisches 
Handeln eine gute Grundlage.
9. Engagieren Sie sich in lokalen 
Gemeinschaften und Projekten?
Frau Muchow: Ja, wir sind Mitglied 
im Unternehmerverband, sind För-
dermitglied der DEHOGA,  unter-
stützen verschiedene Vereine aus 
der Region und Frau Tramm ist in 
der Gemeindevertretung Ihres 
Wohnortes. Das Ehrenamt und das 
gesellschaftliche Engagement sind 
uns eine Herzensangelegenheit. 

www.happytexx.de



08 Gesellschaft

Brauchen wir noch ein Erinnern und Gedenken an den 20. Juli 1944?
80 Jahre Widerstand gegen die Hitler-Diktatur

Die deutsche Kulturlandschaft, 
unsere Baukultur und unser Im-
materielles Kulturerbe werden 
auch durch die Erinnerungskultur 
geprägt. Diese vielfältige Erinne-
rungskultur wird meist von zivil-
gesellschaftlichem Engagement 
angestoßen und mitgetragen. Und 
Engagement und Zivilcourage ist 
erforderlich -täglich! Mit einer Ge-
denkveranstaltung am 16. Juli um 
17 Uhr im Gutspark Klein Trebbow 
wird bald dank des Fördervereins 
Denkstätte Teehaus Trebbow e.V. 
erinnert. 
In unserem Bundesland gibt es 
nur wenige authentische Stät-
ten mit Bezug zum Widerstand 
des 20. Juli 1944. Das Teehaus in 
Klein Trebbow, im Landkreis Nord-
westmecklenburg, ist ein solcher 
Erinnerungsort und als solcher 
im Gedenkstättenverzeichnis 
M-V aufgenommen. Das Teehaus 
befindet sich im neu gestalteten 
Gutspark, der ebenfalls einen Be-
such wert ist. Der Förderverein 
„Denkstätte Teehaus Trebbow e.V.“ 
hat 2004 das Teehaus als Denk-
stätte für den Widerstand gegen 
Diktaturen, für Zivilcourage und 
Bürgergesellschaft eingeweiht. Zu 
besonderen Veranstaltungen wird 
eine von Tisa von der Schulenburg 
1995 geschaffene Gedenktafel 
gezeigt. Auf dieser Bronzetafel 
finden sich die Reliefs von Fritz-
Dietlof Graf von der Schulenburg 
und Claus Graf Schenk von Stauf-
fenberg. Wiedergegeben wird ein 
Satz Schulenburgs während der 
Schauprozesse vor dem Volksge-
richtshof: „Wir haben diese Tat auf 
uns genommen, um Deutschland 
vor namenlosem Elend zu bewah-
ren. Ich weiß, dass ich dafür ge-
hängt werde, bereue es aber nicht.“
Am 20. Juli 2024 jährt sich das 
Attentat auf Adolf Hitler zum 80. 
Mal. Aus diesem Anlass lädt der 
Förderverein Denkstätte Teehaus 
Trebbow am Dienstag, dem 16. 
Juli 2024, um 17 Uhr zu einer Ge-
denkveranstaltung am Teehaus in 
Klein Trebbow ein. Wir wollen am 

historischen Ort an die Männer 
und Frauen des Widerstands ge-
gen das NS-Unrechtsregime aber 
auch an die Notwendigkeit von 
Zivilcourage und Bürgerengage-
ment erinnern. In Klein Trebbow 
trafen sich Ostern 1944 die bei-
den Grafen Fritz-Dietlof von der 
Schulenburg und Claus Schenk 
von Stauffenberg zu konspirativen 
Gesprächen über die zukünftige 
Gestalt Deutschlands nach einem 
gelungenen Attentat. Genutzt ha-
ben sie dazu das Teehaus.
In den Tagen nach dem gescheiter-
ten Attentat auf Hitler nahm die 
Gestapo Tausende von Regime-
gegnern fest. Anfang August 1944 
begannen die Prozesse vor dem 
„Volksgerichtshof“. Sie dauerten 
bis zum Zusammenbruch des NS-
Regimes im Mai 1945. Die genaue 
Zahl der Verurteilten ist nicht be-
kannt.
Wir gedenken auf dieser Veran-
staltung dieser mutigen Tat und 
den Taten anderer Widerstands-
gruppen. Dabei wissen wir, dass 
die Vorstellungen der allermeis-
ten Widerstandskämpfer über 
ein Nachkriegsdeutschland nicht 
zwingend unseren heutigen Anfor-
derungen an ein demokratisches 
und rechtsstaatliches Gemeinwe-
sen entsprochen haben. Das miss-
lungene Attentat auf Hitler bleibt 
aber ein Beispiel von Entschlossen-
heit, gegen selbstherrliche Willkür 

für den Rechtsstaat einzutreten.
Worte des Gedenkens an die Män-
ner und Frauen des Widerstands 
sprechen Birgit Hesse, die Präsi-
dentin des Landtags Mecklenburg-
Vorpommerns, sowie die beiden 
Angehörigen von Fritz-Dietlof von 
der Schulenburg, die Tochter An-
gela Bohrer und Elisabeth Ruge, 
die Enkelin.
Krieg und Diktatur sind auch in un-
serer Gegenwart wieder Themen, 
mit denen wir uns auseinander-
setzen müssen. Diesem Ziel fühlt 
sich der Förderverein Denkstätte 
Teehaus Trebbow bereits seit 20 
Jahren verpflichtet. Er initiiert 
Projekten, die sich mit Widerstand 
und Zivilcourage in der Region be-
fassen. So aktuell mit Schülerinnen 
und Schülern der Verbundenen 
Regionalschule und Gymnasium 
„Tisa von der Schulenburg“ Dorf 
Mecklenburg. Entstanden ist eine 
preisgekrönte Podcast-Reihe über 
Tisa von der Schulenburg. Diese 
erhielt bereits im Mai dieses Jah-
res den Medienkompetenzpreis 
MV 2024 für das Projekt: „Tisa von 
der Schulenburg in Mecklenburg“. 
Am 24. Juni 2024 konnten der 
Verein und die beteiligten Schüle-
rinnen und Schüler aus Dorf Meck-
lenburg für ein erweitertes Projekt 
„Tisa von der Schulenburg und der 
Widerstand des 20. Juli 1944, im 
Roten Rathaus von Berlin, einen 
der 5 Preise für nachhaltiges Hei-

matengagement aus den Händen 
der Staatssekretärin der Bun-
desministerin des Innern und für 
Heimat, Frau Rita Schwarzelühr-
Sutter, entgegennehmen. Teile des 
so erfolgreichen Schülerprojektes 
werden auf dem im Anschluss an 
die Gedenkfeier stattfindenden 
Empfangs  anlässlich des 20. Ver-
einsjubiläums im Dorfgemein-
schaftshaus Klein Trebbow von 
den Protagonisten vorgestellt. 
Dr. Ulrich Ivo von Trotha, Grün-
dungsmitglied und 20 Jahre Vor-
sitzender des Vereins, gibt einen 
Überblick über 20 Jahre Erinne-
rungs- und Bildungsarbeit des 
Fördervereins, unterstützt vom 
Gründungsmitglied Klaus-Jürgen 
Ramisch. Ramona Ramsenthaler, 
die neue Vorstandsvorsitzende, 
stellt aktuelle Projekte vor. Zur 
besseren Planung bittet der Vor-
stand um Anmeldung per Mail. 
Ein Artikel von Klaus-Jürgen Ramisch

www.teehaus-trebbow.de
Mail: mail@teehaus-trebbow.de

Das Teehaus in Klein Trebbow als Erinnerungsort� Foto: Jürgen Brandt



Mittwoch, dem 17.07.2024 von 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Bür-
gerhaus Dargetzow, Am
Schnakenberg 2, 23970 Wismar 
statt. Die Beratungsräume sind 
ebenerdig. Vor dem Haus und in 
der
Nachbarschaft finden sich kosten-
freie Parkmöglichkeiten. Das Bür-
gerhaus ist auch mit öffentlichen
Bussen erreichbar. Die Haltestelle 
„Dargetzow“ ist ganz in der Nähe.
Angesprochen sind Personen, die 
Fragen zu entschädigungs-, versor-
gungs-, sozialversicherungs-,
behinderten- und anderen sozial-
rechtlichen Angelegenheiten und 
den damit verbundenen
Problemen haben. Die Auskünfte 
werden durch speziell geschulte 

VdK-Mitglieder erteilt, und sie
sind kostenlos. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Der Sozialverband VdK Deutsch-
land e.V. ist mit über 2 Millionen 
Mitgliedern der größte
Sozialverband Deutschlands und 
gilt als Interessenvertretung der 
Mitglieder gegenüber der Politik.
Er engagiert sich für soziale Ge-
rechtigkeit, Gleichstellung und ge-
gen soziale Benachteiligung. Alle
Bürger werden kostenlos beraten. 
Der VdK vertritt seine Mitglieder 
auch juristisch vor Behörden
und Sozialgerichten. Näheres fin-
den Sie auch im Internet unter
www.mecklenburg-vorpommern.
vdk.de/vor-ort/kv-wismar

„Die Pflegestützpunkte Nord-
westmecklenburg bieten eine 
neutrale, kostenlose und unab-
hängige Beratung zum Thema 
Pflege. 
Wenden Sie sich gerne an unsere 

Mitarbeitenden in Wismar und 
Grevesmühlen. 
Informationen gibt es online auf 
www.nordwestmecklenburg.
de unter dem Stichwort „Pflege-
stützpunkte“ oder per E-Mail an 
pflegestuetzpunkte.hwi@
nordwestmecklenburg.de oder 
pflegestuetzpunkte.gvm@
nordwestmecklenburg.de „

09Informationen

Ihre Foto-Impressionen im Nord-
westblick! Senden Sie uns bis zum  
02. August 2024 Ihre schönsten Fo-
tos zum Thema „Artenvielfalt“ zu.  
Sonnenhüte, Strandspaziergänge, 
Eis am Stiel, ein Treffen mit Freun-
den, ein Feld an einem lauen Abend, 
blühende Gärten oder ein Blick in 
die Sterne. Wir freuen uns auf Ihre 
Bilder!
Einsendungen per E-Mail an: 
presse@nordwestmecklenburg.
de Bitte dabei angeben: einmal den 
Bildtitel / Vorschlag für eine Bild-
unterschrift sowie Name und Kon-
taktdaten der Fotografin  oder des 
Fotografen. 

Mit dem Einsenden von Fotos be-
stätigen Sie, dass Sie der Urheber 
des eingesandten Materials sind, 
keine Persönlichkeitsrechte Drit-
ter verletzt werden und stimmen 
ausdrücklich einer unentgeltlichen 
Nutzung für alle Verwendungs- 
zwecke durch den Landkreis Nord-
westmecklenburg zu.

Impressionen: „Sommerzeit“

Karin Schröder - Zeit zum Segeln

Mathias Wiesner •  Blütenzauber 
am Wiesenrand

Frank Weicker •  Schweden-Feeling in Nordwestmecklenburg

Hille Wittwer • Früh am Morgen

Pflegestützpunkte Nordwestmecklenburg

Sprechstunde des 
Sozialverbandes VdK

Stellenangebote Amt Dorf-Mecklenburg
Das Amt Dorf Mecklenburg bietet aktuell verschiedene Job-
Angebote an. Für weitere Informationen und Bewerbungsfristen 
schauen Sie gerne online auf der Website vorbei: https://www.
amt-dorfmecklenburg-badkleinen.de/category/stellenangebote
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Digitales Lernen:
		�  Wichtiger Hinweis: An allen digitalen Angeboten können Sie auch in den Räumen unserer KVHS in Gade-

busch teilnehmen. Wir stellen die technische Infrastruktur (Web-Kamera, Headset und Internetverbindung) bereit, und 
sind während Ihrer Veranstaltung Ansprechperson vor Ort. Bei Interesse melden Sie sich gerne bei Frau Svea Burgis (E-Mail: 
gdb@vhs-nwm.de) ). Ihre Fragen zu Online-Kursen beantworten wir gerne Ihnen unter: 03886 70240

  Fachbereich Arbeit, Beruf, EDV�
4FW512F8B	 „Moderationstraining“, Online-Workshop mit Matthias Dahms	�  09.07.2024 (Di.) / 18:30 - 21:30 Uhr
4FW512F6C	 „Vom Mitarbeiter zur Führungskraft“, Online-Workshop mit Matthias Dahms	�  17.07.2024 (Di.) / 18:30 - 21:30 Uhr
4HW512F1A	 Stärken entfesseln: „Selbstvertrauen, Überzeugungskraft und 	�  08.10.2024 (Di.) / 18:30 - 21:30 Uhr
		  Durchsetzungsvermögen“ mit Matthias Dahms	
4HW512S1		  „Schlagfertigkeitstraining“ (Online-Workshop am Wochenende) mit M. Dahms� 12.10.2024 (Sa.) / 09:00 - 15:30 Uhr
4HW512F2A	 „Wortgewandt und wirkungsvoll: Ihr Weg zum erweiterten Wortschatz“ mit M. Dahms� 14.10.2024 (Mo.) / 18:30 - 21:30 Uhr
4HW512F3A	 Führungspraxis: „Vom Mitarbeitenden zur Führungskraft“ mit Matthias Dahms	�  25.10.2024 (Fr.) / 18:30 - 21:30 Uhr
4HW512F4A	 Leadership 360: „Motivieren, Delegieren und Kritisieren“ mit Matthias Dahms	�  07.11.2024 (Do.) / 18:30 - 21:30 Uhr
4HW512S2		  „Vom Mitarbeitenden zur Führungskraft“ (Online-Workshop am Wochenende)� 10.11.2024 (So.) / 09:00 - 15:30 Uhr
		  mit Matthias Dahms
4HW512F5A	 Die Kunst des Smalltalks: „Vom Smalltalk zum Smart-Talk“ mit Matthias Dahms� 15.11.2024 (Fr.) / 18:30 - 21:30 Uhr
4HW512F6A	 Schlagfertig on Point: „Strategien für sofortige und treffende Antworten“� 21.11.2024 (Do.) / 18:30 - 21:30 Uhr
		  mit Matthias Dahms
4HW512F7A	 Rhetorik: „Sicher auftreten, überzeugend argumentieren, souverän ankommen“	�  26.11.2024 (Di.) / 18:30 - 21:30 Uhr
		  mit Matthias Dahms
4HW512S3		  „Rhetorik-Training“ (Online-Workshop am Wochenende) mit Matthias Dahms� 30.11.2024 (Sa.) / 09:00 - 15:30 Uhr

Nachfolgend finden Sie unsere Präsenzkurse, gegliedert nach Arbeitsstellen:

ARBEITSSTELLE WISMAR  (Tel.: 03841 32670)
 Fachbereich Politik / Gesellschaft / Umwelt

4HA110S01		  Permakultur: „Pflanzensamenkunde“ (Workshop) mit André Hamann	�  12.09.2024 (Do.) / 17:00-19:15 Uhr
4HA110S02		  Permakultur: „Nisthilfenkunde und Nistkastenbau“ (Workshop) mit André Hamann	�  26.09.2024 (Do.) / 17:00-20:15 Uhr
4HA110S03		  Permakultur: „Nachhaltiger Obstbaumschnitt“(Workshop) mit André Hamann	�  10.10.2024 (Do.) / 17:00-20:15 Uhr

Fachbereich Kultur und Gestalten�
4HA207S02		 Jugend-Atelier mit Iris Dörsch NEU!!	�  02.09.24-16.12.24 / 16:00-17:30 Uhr
4HA206A01	 Gitarre (Grundkurs) mit Klaus Bernhard	�  04.09.24-18.12.24 / 19:00-20:30 Uhr
4HA206F01		 Liedbegleitung mit Gitarre (Aufbaukurs) mit Klaus Bernhard	�  04.09.24-18.11.24 / 17:00-18:30 Uhr
4HA207F01		 Bäume und Wald - realistisch bis abstrakt (Aufbaukurs) mit Ingmar Bruhn	�  12:09.24-21.11.24 / 18:30-20:45 Uhr
4FA205A01		 Fit bleiben mit Rock’n Roll zum Kennenlernen mit Michael von Schoenebeck NEU!!� 20.07.2024 (Sa) / 17:00-18:30 Uhr
4HA205A01	 Fit bleiben mit Rock’n Roll mit Michael von Schoenebeck	�  07.11.24-28.11.24 / 19:00-20:30 Uhr

 Fachbereich Gesundheit
4HA304A01	 Beckenbodentraining mit Ruth Macia	�  11.09.24-06.11.24 / 16:30-17:45 Uhr
4HA304A02	 Ganzkörperarbeit auf Basis der Tiefenmuskulatur mit Ruth Macia	�  11.09.24-06.11.24 / 18:00-19:15 Uhr
4HA306F1		  Qigong – Shibashi mit Martina Baum	�  02.09.24-13.01.25 / 18:30-20:00 Uhr
4HA306A2		  Qigong – Shibashi mit Martina Baum -vormittags-NEU!	�  06.09.24-20.12.24 / 08:00-09:30 Uhr

 Fachbereich Sprachen  	
4FA403A1K1	 Kompaktkurswoche: Spanisch A1 für Einsteiger mit Diego Andrés Díaz Tamayo 	�  22.07.24-26.07.24 / 09:00-14:15 Uhr
4FA402A1K1	 Kompaktkurswoche: Englisch A1 für Anfänger mit Yanina Kondratova 	�  22.07.24-26.07.24 / 09:00-12:15 Uhr
4FA402A2K1	 Kompaktkurswoche: Englisch A2 für Fortgeschrittene mit Fred Schleupner 	�  22.07.24-26.07.24 / 08:30-13:45 Uhr
4HA401B11	 Deutsch B1, 1.Semester - Deutsch als Zweitsprache mit Nona Glurjidze� 05.09.24-16.01.25 / 09:00-11:30 Uhr
4HA401B21	 Deutsch B2, 1.Semester - Deutsch als Zweitsprache mit Nona Glurjidze	�  05.09.24-16.01.25 / 12:00-14:30 Uhr
4HA402A11	 Englisch A1, 1. Semester mit Yanina Kondratova	�  11.09.24-22.01.25 / 17:00-18:30 Uhr
4HA402A13	 Englisch A1, 3. Semester mit Helmut Holzapfel	�  09.09.24-20.01.25 / 14:00-15:30 Uhr
4HA402A22	 Englisch A2, 2. Semester mit Helmut Holzapfel	�  09.09.24-20.01.25 / 09:30-11:00 Uhr
4HA402B13	 Englisch B1, 3. Semester mit Natalia Zhelesnyak	�  10:09.24-07.01.25 / 18:45-20:15 Uhr
4HA402B1C1	 Englisch B1, Conversation mit Marianne Kaule	�  02.09.24-09.12.24 / 14:00-15:30 Uhr
4HA402B1C2	 Englisch B1-B2, Conversation mit Yulia Pavelko	�  09.09.24-20.01.25 / 18:30-20:00 Uhr
4HA402A25	 Englisch A2, 5. Semester mit Marlies Wegner	�  16.09.24-20.01.25 / 18:45-20:15 Uhr
4HA402A2C	 Englisch Conversation mit Marlies Wegner	�  19.09.24-30.01.25 / 18:00-19:30 Uhr
4HA402B1		  New International Business English, B1/B2  Neu! mit Fred Schleupner	�  20.09.24-31.01.25 / 17:30-19:00 Uhr
4HA402WS1	 Workshop 1 - English for Emails, B1/B2  Neu! mit Fred Schleupner	�  14.09.2024 (Sa.) / 09:00-12:15 Uhr
4HA403A11	 Spanisch A1, 1. Semester mit María Teresa Brieba Wielandt	� 02.09.24-16.12.24 / 18:45-20:15 Uhr
4HA403A13	 Spanisch A1, 3. Semester mit María Teresa Brieba Wielandt	� 04.09.24-18.12.24 / 18:45-20:15 Uhr
4HA403A15	 Spanisch A1, 5. Semester mit María Teresa Brieba Wielandt	� 02.09.24-16.12.24 / 17:00-18:30 Uhr

Programm der Kreisvolkshochschule NWM 2024
Unsere Kurse und Veranstaltungen sind jederzeit online buchbar 

im Internet unter www.kreisvolkshochschule-nwm.de
Redaktionsschluss  31.05.2024  (Änderungen vorbehalten)

Highlight Wismar
 

Rock’n Roll - 
zum Kennenlernen

Im Rahmen dieser Probestunde lernen Sie 
den Rock’n Roll der 1950er bis 1970er Jahre, 
heute Boogie genannt, kennen.
Mit viel Freude an der Bewegung vermittelt 
das Münchener Boogie-Paar Michael von 
Schoenebeck und Ingrid Jungkunz auch 
erste Grundschritte sowie Grundfiguren des 
Tanzes.
Der Kurs ist für Paare ohne Vorkenntnisse 
geeignet. Da der Boogie ein Paartanz ist, 
bitten wir um Anmeldung zu zweit.
Bei Interesse besteht die Möglichkeit, sich 
gleich vor Ort für den Anfänger Folgekurs 
anzumelden.
Dieser wird ab 07.11.2024 wöchentlich 
donnerstags ab 19:00 Uhr stattfinden.

Termin: 	    Samstag, 20.07.2024, 
	    17:00-18:30 Uhr
Kurs-Nr.: 	    4FA205A01
Kursort: 	    Wismar
Kursleitung: �Michael von Schoenebeck und 

Ingrid Jungkunz
Folgekurs: 	  4HA205A01, 
	   ab 07.11.2024, 19:00-20:30 Uhr

Ingrid Jungkunz und Michael von Schoenebeck
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Arbeitsstelle HWI: 03841 32670 
E-Mail: hwi@vhs-nwm.de  
Arbeitsstelle GVM:  03881 719751 
E-Mail: gvm@vhs-nwm.de
Arbeitsstelle GDB:  03886 70240 
E-Mail: gdb@vhs-nwm.de 

4HA403A24	 Spanisch A2, 4. Semester mit María Teresa Brieba Wielandt	� 04.09.24 - 18.12.24 / 17:00-18:30 Uhr
4HA403A2C	 Spanisch conversacion mit Diego Andrés Díaz Tamayo	�  10.09.24 -21.01.25 / 18:30-20:00 Uhr
4HA404A11	 Französisch A1, 1. Semester mit Klaus Bernhard	�  02.09.24 -16.12.24 / 19:00-20:30 Uhr
4HA404A12	 Französisch A1, 2. Semester mit Klaus Bernhard	�  02.09.24 - 16.12.24 / 17:00-18:30 Uhr
4HA404A21	 Französisch A2, 1. Semester mit Klaus Bernhard	�  03.09.24 - 17.12.24 / 19:00-20:30 Uhr
4HA404B1C	 Französisch B1, Conversation mit Fred Schleupner	�  20.09.24 - 31.01.25 / 15:45-17:15 Uhr

  Fachbereich Arbeit, Beruf, EDV und Weiterbildung für Tagespflegepersonen sowie Erzieher:innen
4HA502S01		 Modul 1.1: Die Kraft der Grenze – Nein sagen – können mit Patricia Baumgardt	�  14.09.2024 (Sa.) / 09:00-15:45 Uhr
4HA502S02		 Modul 1.3: Das Krippenportfolio mit Steffi Schöps	�  28.09.2024 (Sa.) / 09:00-15:45 Uhr
4HA502S03		 Modul 1.5: „Wenn du nicht sofort damit aufhörst, dann“ mit Patricia Baumgardt	�  05.10.2024 (Sa.) / 09:00-15:45 Uhr
		
ARBEITSSTELLE GREVESMÜHLEN  (Tel.: 03881 719751)

 Fachbereich Politik / Gesellschaft / Umwelt
4HB110S01		  Permakultur: „Nisthilfenkunde und Nistkastenbau“ (Workshop) NEU! mit André Hamann� 19.09.2024 (Do.) / 17:00-20:15 Uhr
4HB110S02		  Permakultur: „Nachhaltiger Obstbaumschnitt“ (Workshop) mit André Hamann	�  17.10.2024 (Do.) / 17:00-20:15 Uhr

Fachbereich Kultur und Gestalten�
4HB209A02		 Nähen für Anfänger – Grundkurs mit Mandy Arndt	�  03.09.24 - 15.10.24 / 17:30-19:45 Uhr
4HB207S04		 Jugend-Atelier mit Iris Dörsch	�  05.09.24 - 06.03.25 / 16:00-18:15 Uhr
4HB207S03		 Urban Sketching-mit Skizzenbuch maritime Ostseeorte mit Melanie Zimmermann� 07.09.24+08.09.24 /10:00-16:00 Uhr
4HB208S01		 Workshop Keramik mit Stefanie Messal	�  07.09.24+19.10.24 /10:00-15:00 Uhr
4HB207S02		 Aquarell mit Melanie Zimmermann	�  21.09.24+22.09.24 / 10:00-16:00 Uhr

 Fachbereich Gesundheit
4HB309F01		 Feldenkrais mit Petra Meyer	�  02.09.24 - 28.10.24 / 17:45-18:45 Uhr
4HB301F02		 Triyoga – Aufbaukurs mit Anja Kabacher	�  04.09.24 - 11.12.24 / 17:00-18:30 Uhr
4HB301S02		 Yoga-Energie für den Alltag mit Elke Thomasberger NEU!	�  12.09.2 4- 19.12.24 / 15:00-16:30 Uhr
4HB303S01		 Placement - ein Kurs zum Kennenlernen mit Dorothea Feuser-Koebe NEU!	�  21.09.2024 (Sa.) / 10:00-11:15 Uhr
4HB305S01		 Die Vielfalt der Entspannungstechniken und ihre Wirkung mit Erich Weber NEU!	�  11.10.24 - 29.11.24 / 18:00-19:30 Uhr
4HB303S02		 Placement - ein Kurs zum Kennenlernen mit Dorothea Feuser-Koebe NEU!	�  19.10.2024 (Sa.) / 10:00-11:15 Uhr

 Fachbereich Sprachen  	
4HB402A11	 Englisch A1, 1. Semester - Grundkurs ohne Vorkenntnisse mit Fres Schleupner	�  03.09.24 - 17.12.24 / 17:00-18:30 Uhr
4HB402A12	 Englisch A1, 2 Semester – Grundkurs mit Fred Schleupner	�  03.09.24 - 17.12.24 / 19:00-20:30 Uhr
4HB403A2K	 Spanisch conversacion A2 mit María Teresa Brieba Wielandt	�  03.09.24 - 17.12.24 / 16:00-17:30 Uhr
4HB402A23	 Englisch A2, 3. Semester – Aufbaukurs mit Fred Schleupner	�  04.09.24 - 18.12.24 / 19:00-20:30 Uhr
4HB404A23	 Französisch A2, 3. Semester – Aufbaukurs mit Fred Schleupner	�  04.09.24 - 18.12.24 / 17:00-18:30 Uhr
4HB402A2B	 Aktiv im Alter-Englisch A2 – Fitness für´s Gehirn mit Fed Schleupner	�  05.09.24 - 16.01.25 / 10:30-12:01 Uhr
4HB402BU		  Business Englisch for Beginners A1 – Spezial mit Fred Schleupner NEU!� 12.09.24-23.01.25 / 19:00-20:30 Uhr
4HB405A14	 Schwedisch A1, 4. Semester mit Claes Christenson	�  16.09.24-27.11.24 / 18:30-20:45 Uhr

  Fachbereich Arbeit, Beruf, EDV und Weiterbildung für Tagespflegepersonen sowie Erzieher:innen
4HB502S01		 Modul 1.2: „Wieder nur gespielt?“ – Kinder wertschätzend erziehen mit C. Weise	�  07.09.2024 (Sa.) / 09:00-15:45 Uhr
4HB502S02		 Modul 1.1: „Selbstreflexion – Wer bin ich?“ mit Bettina Bräutigam	�  21.09.2024 (Sa.) / 11:30-16:00 Uhr
4HB502S03		 Modul 1.5: „Feinfühlige Entwicklungsbegleitung – Einstieg in die Piklerpädagogik“� 09.11.2024 (Sa.) / 09:00-15:45 Uhr
		  mit Cornelia Weise

ARBEITSSTELLE GADEBUSCH (Tel.: 03886 70240)
 Fachbereich Politik / Gesellschaft / Umwelt

4HC110S01		  Permakultur: „Nisthilfenkunde und Nistkastenbau“ (Workshop) NEU! mit André Hamann� 25.09.2024 (Mi.) / 17:00-20:15 Uhr
4HC110S02		  Permakultur: „Nachhaltiger Obstbaumschnitt“ mit André Hamann (Workshop)	�  09.10.2024 (Mi.) / 17:00-20:15 Uhr
 

Fachbereich Kultur und Gestalten�
4HC207S02		 Jugend-Atelier mit Iris Dörsch NEU!� 10.09.24 - 19.11.24 / 16:00-17:30 Uhr
4HC207A01		 Kreatives Zeichnen (Grundkurs) mit Iris Dörsch	� 10.09.24 - 19.11.24 / 17:30-19:00 Uhr
4HC209S01		 Männer-Nähkurs: Selbstgenähtes für Selbermacher mit Mandy Arndt NEU!	�  05.09.24 - 14.11.24 / 18:00-19:30 Uhr

 Fachbereich Sprachen  	
5FC402A1K1	 Englisch für den Alltag und auf Reisen für Einsteiger (Kompaktkurs: A1-Starter)	�  07.01.25 - 28.01.25 / 14:30-17:00 Uhr
		  mit Charles Dix

  Fachbereich Arbeit, Beruf, EDV und Weiterbildung für Tagespflegepersonen sowie Erzieher 
4HC508S03		 Kindeswohlgefährdung – handlungssicher durch die Krise! NEU! mit Norman Buchfink� 05.09.24 - 30.10.24 / 18:00-19:30 Uhr
4HC503S01		 Fit im digitalen Alltag: Mit Smartphone und Tablet sicher umgehen (Grundkurs)	�  05.11.24 - 21.01.25 / 15:30-17:00 Uhr
		  mit Heike Starke
4HC503S02		 Fit im digitalen Alltag: Smartphone/Tablet effizient nutzen (Fortgeschrittene) NEU!�06.11.24 - 22.01.25 / 15:30-17:00 Uhr
		  mit Heike Starke
4HC508S04		 Gesprächsführung: Sicher und lösungsorientiert kommunizieren NEU!	� 06.11.24 - 05.01.25 / 18:00-20:30 Uhr
		  mit Norman Buchfink
Zusätzliche Angebote werden regelmäßig ergänzt, schauen Sie dazu immer mal wieder auf unsere Homepage:
www.kreisvolkshochschule-nwm.de

 
Der Schlüssel zum
Glück steckt von innen

VIch stehe an der Kasse in der Schlange und 
warte. Jetzt ist der kleine Junge mit seiner 
Mutter vor mir dran.
Ein Strahlen geht über das ganze Kinderge-
sicht, nach langen Diskussionen darf er die 
kleine Playmobil-Packung kaufen. Nichts 
Großes, nur eine Einzelfigur mit einem 
Pferd.
Der Junge ist glücklich!
Glück ist schon ein komisches Ding, denke 
ich so. Das sogenannte Zufallsglück, wie 
jetzt im Fall des Jungen, kommt in Form von 
„Dingen“ von außen auf uns zu und macht 
uns glücklich. Das neue Kleidungsstück, eine 
gebuchte Reise – und wir sind, zumindest 
für den Moment, happy.
Aber wie steht es mit dem Lebensglück? Der 
tiefen Zufriedenheit aus mir selbst heraus 
und mit mir als Ganzes?
Da las ich doch kürzlich, dass Rostock zu den 
unglücklichsten Städten in Mecklenburg-
Vorpommern gehört. Mmh, merkwürdig. 
Warum nur?
Auch dort gibt es viel Infrastruktur, Strand, 
Kunst und ein bisschen „Große-Welt-
Feeling“. Aber offensichtlich will sich kein 
Gefühl der Zufriedenheit, des Glücks ein-
stellen.
Am Materiellen liegt es also scheinbar nicht, 
ob ich echtes Lebensglück finde. 
Wenn es stimmt, dass man sagt: „Der 
Schlüssel zum Glück steckt von innen“, dann 
bestimme ich also ganz allein, ob ich glück-
lich bin oder eben auch nicht.
Wie findet man denn nun diesen Schlüssel 
zum Glück, der auch noch zu allem Übel von 
innen steckt, so dass nur ich ihn erreichen 
und umdrehen kann?
Wann habe ich denn das letzte Mal etwas 
so richtig nur für mich getan? Zum Beispiel 
mal wieder einen Yoga-Kurs besucht oder 
mit dem Sprachkurs begonnen, den ich 
mir schon so lange vorgenommen habe… 
Aufgerafft und nachgeschaut: Siehe da, die 
Volkshochschule hat beides im Angebot und 
noch Plätze frei.
Ich überlege nicht lange, sondern melde 
mich gleich für den Yoga-Kurs an, der Mon-
tagabend gehört also für die nächsten Wo-
chen ganz mir. 
Ein schönes Gefühl! Da kommen gerade die 
beiden Glückarten aus Zufalls- und Lebens-
glück zusammen, vielleicht probieren Sie 
es auch einfach mal aus und finden IHREN 
Schlüssel.
In diesem Sinne bleiben Sie fest im Sattel.

F. v. Quint

Die
Quint-Essenz
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Picknick-Konzert

Sommer, Sonne, FaltbooteAusstellung Theaterfestival

Sommerfeerienprogramm im phan-
TECHNIKUM
21.Juli, 10.00 Uhr Museumsfest 
Die Sommerferien stehen vor der Tür 
und das phanTECHNIKUM lädt alle 
Interessierten herzlich ein, das span-
nende Sommerprogramm zu entde-
cken. 
In diesem Jahr liegt der Fokus des 
Sommerferienprogramms ganz auf 
unserer Sonderausstellung „Packsack, 
Totholz, Kolibri – 70 Jahre Faltboote 
aus Wismar“. 
 Für alle, die gerne praktisch arbei-
ten, bietet das phanTECHNIKUM in 
diesem Sommer spannende Work-

Ausstellungen in der Kreisvolks-
hochschule Nordwestmecklenburg 
Mütter und Töchter des Grundgeset-
zes
Bis zum 31. Juli 
Die Ausstellung „Töchter des Grund-
gesetzes“ ist ein Gemeinschaftspro-
jekt der ehemaligen Gleichstellungs-
beauftragten, Simone Jürß, mit dem 
Grenzhus Schlagsdorf, der Politischen 
Memoriale MV und der Landeszen-
trale für politische Bildung M-V. Es 
werden 10 Frauen aus Nordwest-
mecklenburg präsentiert, die sich in 
ihrer beruflichen Tätigkeit oder im 
ehrenamtlichen Engagement in be-
sonderer Weise für die Gleichstellung 
von Frauen und Männern einsetzen. 
Die Ausstellung entstand auf der 
Grundlage geführter Interviews.

Picknick-Konzert
Band „Mustard & Milk“
Parkfriedhof Kirch Stück
13. Juli, 19.30 Uhr
Freier Eintritt
Mit einem sommerlichen Open-Air-
Konzert setzt der Förderverein seine 
Veranstaltungsreihe 2024 fort. 
Am Sonnabend, den 13. Juli um 19.30 
Uhr laden wir Sie, Ihre Familien und 
Freunde zu einem Picknick-Konzert 
mit der Band „Mustard & Milk“ in un-
seren Parkfriedhof Kirch Stück ein.
Geldspenden für den Einbau einer 
Lautsprecheranlage in das Kirchen-
schiff sind willkommen. 
Diese Veranstaltung wird von der Eh-
renamtsstiftung M-V gefördert.

Rita Feldmeier als Marlene Dietrich 
zu Gast beim Theaterfestival
St. Georgen Kirche in Wismar
Theaterfestival vom 11.bis 14. Juli 
Rita Feldmeier – gestandene und 
gefeierte Schauspielerin, Sängerin, 
Künstlerin. Heute nicht mehr im Fes-
tengagement beim Potsdamer Hans-
Otto-Theater bringt sie von dort nun 
eines ihrer Programme mit nach Wis-
mar. „Allein in einer großen Stadt“ ist 
nicht einfach ein Liederabend oder 
eine Lesung. Rita Feldmeier vermag 
die Diva Marlene Dietrich auf der 
Bühne zum Leben zu erwecken und 
wird damit das erste Theaterfestival 
des Theatersommer St. Georgen be-
reichern. Ganz im Motto der Golde-
nen Zwanziger, das der Theater- und 
Bühnenverein Wismar e.V. in diesem 
Jahr als roten Faden des Festivals 
„Bühne trifft Kunst“ vom 11. bis 14. 
Juli ausgewählt hat, kann man am 
Samstag die Lieder und Chansons von 
Marlene Dietrich genießen. Tickets 
und Informationen gibt es über die 
Homepage www.theatersommer-
wismar.de. Für jeden Festivaltag 
kann man zu moderaten Preisen ein 
Ticket erwerben und dafür vielfältige 
Bühnenkunst erleben. So ist für das 
Samstags-Ticket das auf „Marlene“ 
folgende Gospelkonzert inklusive. 
Und man sollte nicht zu lange warten, 
pro Tag stehen nur 200 Sitzplätze zur 
Verfügung.

... und freuen uns auf den nächsten Kreisfotowettbewerb! Alle 
Kategorien, Termine und Teilnahmebedingungen finden Sie 
auf unserer Website unter www.kultur-nwm.de. 

Einsendeschluss:   1. September 2024

Preisverleihung:   3. Oktober 2024

FOTOGRAFIEN AUS NORDWESTMECKLENBURG

AUFGEPASST!

Eine Veranstaltung des Landkreises Nordwestmecklenburg 
in Zusammenarbeit mit dem Fotoclub`82 Grevesmühlen.

Landschaft, Menschen und Emotionen: 
Wir suchen die besten Fotografien aus 
Nordwestmecklenburg...

© Daniel Bohl

shops. Kleine und große Tüftlerinnen 
und Tüftler können am 3D-Drucker 
selbst tätig werden und ihr boots-
bauerisches Können testen. Von der 
ersten Skizze bis zum fertigen Modell 
können hier Bootskörper nach eige-
nen Vorstellungen kreiert werden. 
Welches Modell am Ende schwimmt 
und welches die höchste Tragkraft 
hat, entscheidet der Praxistest. Am 
21. Juli lädt das phanTECHNIKUM 
darüber hinaus ab 10 Uhr zum Muse-
umsfest ein. 
Alle Informationen gibt es unter 
www.phantechnikum.de
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1313 Ihr gutes RechtPflege

 Michael Geist • Thomas Kampelmann†
Kathrin Dinse**

• Tagespflege
• Verhinderungspflege
• Pflegedienste
• Essen auf Rädern
• Betreutes Wohnen

Geschäftsstelle
Dorfstraße 10

23968 Gägelow
Rufen Sie uns an: 03841–227200

Immobilienangebote in Nordwestmecklenburg

Der nächste 
NORDWESTBLICK 

erscheint am 11.08.2024 

Mediaberatung: 03881-2339
 Redaktionsschluss: 

1.08.2024

IMMOBILIENANGEBOTE
im Nordwestblick!

Beratung unter:
03881-2339

 Michael Geist • Thomas Kampelmann†
Kathrin Dinse**

Peter Schmidt-Hahn
Rechtsanwalt

Am Markt 2 • 23966 Wismar
Tel.: 03841-2 260 290

peter.schmidt-hahn@gmx.de

Grundstücks-, Bau- und Werkvertragsrecht 
Miet- und Pachtrecht, Vertragsrecht

Erb- und Pflichtteilsrecht, Schadensrecht

WERBEAGENTUR
COPY-SHOP
DRUCKEREI 
BUCHHANDLUNG
VERLAG

Ihr kompetenter Ansprechpartner in Grevesmühlen
für Werbung aller Art von A wie Auto bis Z wie Zeitschrift!

Betriebsferien vom 5.8. bis 16.08.!
NWM-Verlag • Am Lustgarten 1 • 23936 Grevesmühlen

Tel.: 03881-2339 • E-Mail: info@nwm-verlag.de • www.nwm-verlag.de
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Wer Eltern, Geschwister, Onkel, 
Tante oder andere Verwandte 
ab einem Pflegegrad 2 in sei-
ner oder dessen Wohnung un-
entgeltlich betreut, kann einen 
Pflege-Pauschbetrag absetzen.
 „Viele vergessen jedoch, diesen 
in ihrer Steuererklärung zu be-
antragen“, erinnert der Bundes-
verband Lohnsteuerhilfevereine 
e.V. (BVL). 
Auch Ehepartnern, naheste-
henden Freunden oder Nach-
barn steht der Steuervorteil zu. 
Immerhin werden laut Statisti-
schem Bundesamt (Destatis) 63 
Prozent von rund fünf Millionen 
Pflegebedürftigen zumeist von 
ihren Familienangehörigen zu 
Hause versorgt.

Für jeden Angehörigen können 
Pflegende für die persönliche 
Pflege und Betreuung einen 
Pflege-Pausch-betrag in der An-
lage „Außergewöhnliche Belas-
tungen“ geltend machen. 
Die Höhe des Pauschbetrags 
richtet sich nach dem Pflege-
grad. Bei Pflegegrad 2 sind es 
600 Euro, 1.100 Euro bei Pfle-
gegrad 3 und 1.800 Euro bei 
Pflegegrad 4 und 5 oder bei 
Merkzeichen H im Schwerbe-
hindertenausweis. 
„Ihre Ausgaben müssen sie nicht 
nachweisen“, bestätigt Jana 
Bauer, stellvertretende Ge-
schäftsführerin des BVL.
Eine steuerpflichtige Person, 
die im Jahr 2023 Mutter und 
Vater jeweils mit Pflegegrad 2 
gepflegt hat, kann zweimal 600 
Euro von ihrem zu versteuern-
den Einkommen abziehen, also 
insgesamt 1.200 Euro. 

Kümmern sich mehrere Ange-
hörige um einen Pflegedürftigen 
unentgeltlich, wird der jewei-
lige Pauschbetrag aufgeteilt. 
Pflegen Bruder und Schwester 
abwechselnd ihren Vater mit 
Pflegegrad 3, steht jedem ein 
Pauschbetrag in Höhe von 550 
Euro zu.
Kein Problem ist es, wenn pro-
fessionelle Pflegedienste mit im 
Boot sind. Jana Bauer: „Auch 
wenn die Pflege von kurzer Dau-
er ist oder sich nur auf das Wo-
chenende beschränkt, darf das 
Finanzamt den Pfle-genden kei-
nen Strich durch die Rechnung 
machen.“ Der persönliche Anteil 
an der Pflege muss aber min-de-
stens 10 Prozent betragen.
Die wichtigste Voraussetzung 
für den Pauschbetrag ist: „Die 
pflegenden Angehörigen dürfen 
für die Pflege keine Vergütung 
erhalten. Dazu zählt auch das 

Pflegegeld. Davon sind lediglich 
Eltern ausgenommen, denen 
das Pflegegeld für ihr Kind ge-
zahlt wird“, betont Jana Bauer. 
Erlaubt ist allerdings, das Pfle-
gegeld treuhänderisch zuguns-
ten des Pflegebedürftigen zu 
verwalten und davon beispiels-
weise die Pflegedienste oder 
Hilfsmittel zu bezahlen.
Umfangreiche Hilfe bei der 
Steuererklärung bieten Exper-
ten eines Lohnsteuerhilfever-
eins für einen sozial gestaffelten 
Mitgliedsbeitrag. Die örtlichen 
Beratungsstellen sind auf der 
Homepage des Bundesverban-
des Lohnsteuerhilfevereine e.V. 
(www.bvl-verband.de) zu finden 
oder lassen sich telefonisch er-
fragen (030-58 58 40 40).

Jana Bauer, LL.M.
Stellvertretende Geschäftsführerin
Telefon: (030) 58 58 40 4-16
E-Mail: bauer@bvl-verband.de

Steuererklärung: Steuervorteil mit Pflege-Pauschbetrag sichern!

Das Dutzend ist voll

12. Schweriner GourmetGarten!
Dem Sommer ein Fest! So heißt es im Juli zum zwölften Mal. 

Vom 19.7. bis zum 21.07.2024
findet wieder der Schweriner GourmetGarten rund um den Schlossgartenpavillon statt. 
Inmitten des historischen Schlossparkes veranstaltet die Stadtmarketing GmbH Schwerin 
dieses traditionsreiche Event. Ideengeber und Organisator Norbert Bosse hat im Nachgang 
der Bundesgartenschau Schwerin das Konzept dafür entwickelt. „Es ist die Mischung aus 
hochwertigen kulinarischen Angeboten, der einzigartigen Atmosphäre im Park, dem Büh-
nenprogramm und dem Engagement der Aussteller, die diese Veranstaltung bei unseren 
Gästen so beliebt macht“, sagt Norbert Bosse.  Drei Tage lang können Sie kulinarische Köst-
lichkeiten in Schwerins schönstem Gartenrestaurant genießen. Der Eintritt ist frei!

Alle Infos und das aktuelle Programm finden Sie unter: 
www.gourmetgarten.events/schwerin

„Das Kochen ist schon der Gesundheit wegen 
nicht als eine Nebensache zu betrachten.“   

 Henriette Davids – Kochbuchautorin des 19. Jhd.

Mit dabei in diesem Jahr unter anderem das „schlossgut gross schwansee“, die „Schwe-
riner Gourmetfabrik“, die Winzer Bruno Kohlmann und Steffen Loose, Bio-Eis und 
„Spindler Wildhandel“ aus Hagenow, die Fleischerei Michelsen aus Crivitz, das „ars 
vivendi“, Krömers Kochschule und „Amore“ aus Italien, sowie Mionetto & Lübzer 
Pils.
Unser besonderer Gast ist die sächsische Weinkönigin Alona Chesnok!

Das Highlight am Sonntag:  
Wir genießen Schwerin – Kochen mit den Stadtwerken“

Zum ersten Mal wird unsere Kochshow am Sonntag in Partnerschaft mit den Schweriner Stadtwerken 
realisiert. Die Köche Daniel Bollow und Olaf Lederer werden auf der Gartenbühne 

ein sommerliches Menü kreieren, das anschließend an unserem Stammtisch serviert wird.

Die sächsische Weinkönigin Alona Chesnok!

Unsere Partner: 
Stadtwerke Schwerin • Sparkasse Mecklenburg Schwerin • Henkel & Freixenet • Lübzer Pils • Lebenshauptstadt Schwerin • hauspost

Neuerscheinungen
im NWM-Verlag

Rainer Polzer (geb. 1954) gewährt 
in diesem Buch tiefe Einblicke 
in das Leben der DDR, von den 
1950er Jahren bis zum Schluss am 
2. Oktober 1990. Als Arbeiterkind, 
als junger Pionier, in der FDJ-Sin-
gebewegung, als Elektromonteur, 
als Grenzoffizier und als Journalist 
war er tief davon überzeugt, dass er 
in der besten aller möglichen Ge-
sellschaftsordnungen aufgewach-
sen war und engagierte sich für sie. 
Die Schwächen und Gebrechen der 
DDR erkannte er erst spät als „ur-
eigen“. Lange hatte er sie als Schwä-
chen einzelner „Obergenossen“ ge-
sehen, die ihm auch im familiären 

Umfeld begegneten. Der Autor er-
zählt offen und mitreißend von all 
dem und schärft so das Bild über 
seine DDR. 
Der Publizist Dirk Oschmann 
fragt, wieso der Osten vom Westen 
nicht ernst genommen wird. Wei-
tergedacht: Gibt es ein Zusammen-
wachsen, ohne die Gefühle, Erleb-
nisse und Erfahrungen des anderen 
zu hören? Dieses Buch mit seinen 
vielschichtigen Episoden setzt da-
für ein Ausrufezeichen. 
Zahlreiche exklusive Dokumente 
und Fotos machen es zudem zu 
einem außergewöhnlichen Zeitdo-
kument.

Rainer Polzer

Sag mir, 
wo du stehst!
Erinnerungen 
an meine DDR
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Rainer Polzer (geb. 1954) gewährt in diesem Buch tiefe Einblicke in das Leben der DDR, von den 1950er Jahren bis zum Schluss am 2. Okto-ber 1990. Als Arbeiterkind, als junger Pionier, in der FDJ-Singebewegung, als Elektromonteur, als Grenzoffizier und als Journalist war er tief davon überzeugt, dass er in der besten aller möglichen Gesellschaftsordnungen aufgewachsen war und engagierte sich für sie.  Die Schwächen und Ge-brechen der DDR erkannte er erst spät als „urei-gen“. Lange hatte er sie als Schwächen einzelner „Obergenossen“ gesehen, die ihm auch im fa-miliären Umfeld begegneten. Der Autor erzählt offen und mitreißend von all dem und schärft so das Bild über seine DDR. Der Publizist Dirk Oschmann fragt, wieso der Osten vom Westen nicht ernst genommen wird. Weitergedacht: Gibt es ein Zusammenwachsen, ohne die Ge-fühle, Erlebnisse und Erfahrungen des anderen zu hören? Dieses Buch mit seinen vielschichti-gen Episoden setzt dafür ein Ausrufezeichen. Zahlreiche exklusive Dokumente und Fotos ma-chen es zudem zu einem außergewöhnlichen Zeitdokument.

ISBN: 978-3-946324-63-8

NWM
NWM

ISBN: 978-3-946324-63-8
238 Farbabbildungen, 412 Seiten, gebunden� 26,00 €
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Ausflug nach Wotenitz: Spiel & Spaß mit Frühstück, kleiner Mittagstisch, Kuchen
Haben Sie am Wochenende 

schon was geplant? Falls nicht, 
dann besuchen Sie Dorf Wotenitz. 
Hier gibt es allerlei zu entdecken. 
Neben dem Wasserwerk Wotenitz 
kommen Besucher der wunder-

schön restaurierten Erlebnis-
scheune auf dem Gelände der 

Gärtnerei Wiencke auf ihre Kos-
ten. Die Anreise ist mit dem Rad 

wunderbar möglich. Ein großer 
Parkplatz bietet aber auch Platz 

für viele Autos. Erstmal angekom-
men, entspannt es sich auf dem 
weitläufigen Areal umgehend. Für 
die Großen locken Frühstücksan-
gebote, Kaffee und Kuchen. Neu 
im Angebot ist der „kleine Mit-
tagstisch“ in der 
Erlebnisscheu-
ne, der mit hei-
ßer Wurst, der 

deftigen „Wotenitzer Bauern-
schnitte“ und einem wechseln-
dem Suppenangebot lockt. Ob 
Frühstück, Mittag oder Kuchen – 
schlemmen können Sie hier täglich 
von 09:00 bis 18:00 Uhr.

Die Kleinen sind herzlich dazu 
eingeladen, den Hof zu entdecken, 
während Mama auf der Suche 
nach Dekorativem durch die Gärt-
nerei schlendert. Das Streichel-
gehege erfreut Groß und Klein.    
Die Tomatenernte auf dem Hof hat 
begonnen: Täglich frisch gepflückt 
sind die Tomaten im Hofladen der 
Erlebnisscheune käuflich zu erwer-
ben. 

„Zu unseren Leistungen gehört es, 
auf dem intransparenten und 

überfüllten Versicherungsmarkt
 die besten Konzepte und Konditionen 

für Sie herauszufinden.“

MARTENS & PRAHL 
Versicherungskontor GmbH Wismar

03841 26 93 0 
www.martens-prahl-wismar.de

Foto: Erlebnisscheune Gartenbau Wiencke

Foto: Erlebnisscheune Gartenbau WienckeÖffentliche Bekanntmachung
über Unterhaltungsarbeiten an Gewässern zweiter Ordnung

des Wasser-und Bodenverbandes Stepenitz-Maurine

Die Unterhaltungsarbeiten zur Sohl- und Böschungsmahd im Verbandsgebiet werden in der 
Zeit vom 01. Juli bis 20. Dezember 2024  zur Ausführung kommen. Weiterhin sind im Jahres-
verlauf Anlandungen und andere Abflusshindernisse zu beseitigen. Notwendige Gehölzpflege 
wird von Oktober des laufenden Jahres bis Februar des nächsten Jahres durchgeführt.

Gemäß § 41 des Gesetzes zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz-WHG) 
vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
18. Juli 2017 (BGBl. I S. 2771), in Verbindung mit § 66 Wassergesetz des Landes Mecklenburg-
Vorpommern (LWaG) vom 30. November 1992 (GVOBl. M-V S. 669), mehrfach geändert durch 
Artikel 7 des Gesetzes vom 27. Mai 2016 (GVOBl. M-V S. 431, 432), haben Grundstücksei-
gentümer und Nutzer von Anliegergrundstücken das Betreten und Befahren der Grundstücke 
und Gewässer zur Durchführung von Unterhaltungsarbeiten zu dulden.

Auskünfte an Eigentümer und Nutzer von betroffenen Grundstücken, Inhaber von Fische-
reirechten, Verbände und andere Gewässernutzer erteilt der Wasser- und Bodenverband 
Stepenitz-Maurine in seinen Diensträumen im Degtower Weg 1 in 23936 Grevesmühlen, (Tel. 
03881/2505, 03881/714415, Fax 03881/714420) in der Zeit von Montag bis Donnerstag 
8.00-15.00 Uhr und Freitag 8.00-12.00 Uhr.

U. Schönfeld, Verbandsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung
des Wasser- und Bodenverbandes „Obere Warnow“ Warin

				  
Entsprechend der gesetzlichen Unterhaltungspflicht für Gewässer II. Ordnung veran-
lasst der Wasser- und Bodenverband „Obere Warnow“ in seinem Verbandsgebiet folgen-
de Maßnahmen: 

1. Böschungs- und Sohlkrautung vom 15. Juli 2024 bis 31. Dezember 2024,
2. erforderliche Grundräumung und Holzung vom 1. Oktober 2024 bis 28. Februar 2025.

Allen Grundstückseigentümern, Nutzern und Fischereiberechtigten wird hiermit die 
Möglichkeit auf Anhörung zur mündlichen und schriftlichen Äußerung bzw. zur Nieder-
schrift in unseren Diensträumen in 19417 Warin, Wald-Eck 7 (GTZ), Tel. 038482/22216, 
E-Mail: wbv_warin@t-online.de gewährt.
				  
gez. Hogrefe, Verbandsvorsteher  



Anzeigen und Werbung

Lübecker Straße 26 • 23936 Grevesmühlen

Privatforstbetrieb Behl

Holz/Briketts jetzt auf Vorrat!

24.08. - 31.08.24	 Swinemünde Avangard Resort	        � 08 Tg.  ab   729,- €
21.09. - 28.09.24	 Swinemünde Hotel Afrodyta Spa       � 08 Tg.  ab   759,- €
21.09. - 05.10.24	 Misdroy Hotel Trofana Sun & Sea     � 15 Tg.  ab   999,- €
12.10. - 19.10.24	 Swinemünde Villa Rezydent	        � 08 Tg.  ab   649,- €       
12.10. - 26.10.24	 Swinemünde Kurhotel Sobotka	       �  15 Tg.  ab   919,- €        
26.10. - 02.11.24  	 Swinemünde West Baltic Resort         � 08 Tg.  ab   559,- €
09.11. - 16.11.24	 Kolberger Deep Kurhotel Bryza         � 08 Tg.  ab   519,- €
21.12. - 28.12.24	 Swinemünde Avangard Resort           �  08 Tg.  ab   649,- €        
21.12.24 - 04.01.25	 Swinemünde Kurhotel Sobotka         �  15 Tg.  ab 1.149,- €
28.12.24 - 04.01.25	 Misdroy Hotel Wolin                          � 08 Tg.  ab   759,- €  

Kurreisen Poln. Ostsee ab Haustür, samstags, verschiedene Kurhäuser,
Katalog, Beratung, Abwicklung                                  Tel.: 038461/6 90 00 

Viele weitere Termine & Kurhotels möglich! Jetzt auch Weihnachten / Silvester!

Ihr neuer

SCHROTTPLATZ
in Grevesmühlen

• faire Bewertung • schnelle Abwicklung • 
sofortige Barvergütung

Am Baarssee 3, 23936 Grevesmühlen 
Tel.: 03881-75 90 600
www.enosys.de

WESPENABWEHR,
UMSIEDLUNG VON
WESPEN, HORNISSEN,
HUMMELN UND BIENEN
KEINE CHANCE FÜR UNGEZIEFER & SCHÄDLINGE

SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG
Janke

.....................
..........

www.schaedlinge-wismar.de

.....................
..........

Liebe Weininteressierte,
 im Juli sind wir sowohl auf dem Weinberg als 
auch im Ferienresort BADES HUK in Hohen 
Wieschendorf für Sie da!
Weingenuss auf dem Weinberg in Dorf Meck-
lenburg – keine Anmeldungen erforderlich:
26.07.2024 (Fr) | 17:00 
bis Sonnenuntergang | SunSetSession
Am letzten Freitag im Juli findet wieder unsere 
SunSetSession statt! Hier kann die Woche bei 
einem Glas Wein und Snacks entspannt aus-
klingen. Wir freuen uns auch über Familien mit 

Kindern. Auf dem Weinberg befindet sich ein 
kleiner Spielplatz und es wird auch alkoholfreie 
Getränke geben. Achtung, Freiluftveranstaltung! 
Weinverkostungen am Strand von Hohen 
Wieschendorf – Anmeldungen bitte unter 
https://badeshuk.de/aktivitaeten.html:
16.07.2024 (Di) | 17:00 – 18:30 | 
Weinverkostung im Marina Café 
30.07.2024 (Di) | 18:00 – 20:30 | 
Weinverkostung bei Gutwetter am Strand, 
bei Schlechtwetter im Marina Café
Mehr Infos gibt es auf www.wein-mv.de

Veranstaltungskalender 
Boltenhagen Juli-August 

erschienen

Wer in und um Boltenhagen etwas erleben 

möchte, schaut einfach in den aktuellen 

Veranstaltungskalender des Ostseebades 

Boltenhagen (kostenfrei in der Kurverwaltung) 

oder online unter www.boltenhagen.de/

veranstaltungen/blaetterkatalog/

Viel Spaß beim Erleben!

VERANSTALTUNGEN 2024
Ausgabe Juli bis August 2024

Perfekt 
in Szene gesetzt.
Mit einem Inserat 
im Nordwestblick
03881-2339




